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Lippe-Detmold der Ausgangspunkt für herrliche Wanderungen in die schönsten
Teile des Teutoburger Waldes,
die vielbesuchte Fremden- und Kongreßstadt,
der beliebte Ruhesitz für Pensionäre.

/ H ^ ^ H ^ ^ der Mittelpunkt im Kreise Heilträftiger Väder,
'VT^TAV» . . . das schöne Wochenendziel für die Reichsautobahnfahrer.
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Neue Bücher ß
1. Wehrleistungsgesetz. Geb. 1,40 RM. 2. Pferde-Ergän-

zungsvorschrift. Geb. 1,30 RM. 3. Kraftfahrzeug-
Ergänzungsvorschrift. Geb. 1,10 RM. Von Dr. Papst.
Berlin: Franz Vahlen. 1939.

Diese drei Neuerscheinungen der bekannten handlichen Textausgaben
des Verlages sind gerade in der letzten Zeit nicht nur für die militari»
schen Stellen und Verwaltungebehörden, sondern insbesondere auch für
jeden Kraftfahrzeug« und Pferdebesitzer besonders wertvoll gewesen, denn
sie erleichtern in ihrer zweckmäßigen Zusammenstellung das Studium
aller einschlägigen Vorschriften und Ministeiialerlasse. Besonders wertvoll
ist beim Wehrleistungsgesetz der Abdruck der dazu gehörenden Durch»
führungsvorschriften, die aus früheren Gesetzen noch in Kraft sind (z.B.
Bestimmungen des Gesetzes über die Naturalleistung für die bewaffnete
Macht im Frieden i. d. F. vom 6. April 1925, RGBl I, S. 44 u. a).
Diese vorläufigen Durchführungsbestimmungen sind in der jetzt geltenden
Form im RMinBl . S. 493 zum Abdruck gebracht — Die Pferde-
Ergänzungsoorschlift vom 13 August 1938 regelt in einheitlicher Weise
für das gesamte Reichsgebiet — einschl, Österreich — die Erfassung, Vor»
Musterung, Aushebung und Einberufung von Pferden, Maultieren und
Mauleseln, sowie von Bespannfahrzeugen für Zwecke der Wehrmacht
Die hier zusammengetragenen Bestimmungen dürften besonders auch
die Dienststellen des Reichsnährstandes interessieren, l a die Landes»,
Kreis» und Ortsbauernführer an dem Verfahren beteiligt sind. Auch
das dritte Werk Kraftfahlzeug»Ergänzungsvorschrift ist von gleich großer
Wichtigkeit. Die Anschaffung der Werte kann sehr empfohlen werden.

Dr. L e h m a n n .

Schnel lkartei des Reichsrechts. 8 Staats und Verwal tungs-
recht. 6 Ersatz- und Ergänzungslieferung. 226 Seiten.
K ö l n : Ver lag Dr . Otto Schmidt. 1939. Preis 3,60 R M .

Von dem Fortschreiten der Gesetzgebung der nationalsozialistischen
Reglerung ist, wie ohne weiteres verständlich ist, das Staats» und Ver»
waltungsrecht stärker betroffen, als es andere Gebiete sind. Deshalb ist
die vorliegende Ersatz» und Ergänzungslieferunp besonders umfangreich.
Sie betrifft folgende Sachgebietsgruvpen: Neuaufbau des Reiches, Reichs»
bürgerrecht (Iudengesetzgebungl), Reichsministergesetz, Beamtenrecht
(Durchführung des Deutschen Veamtenaesetzes und der Reichsdienststraf»
ordnung, Arbeitszeit der Beamten), Wehrrecht (Familienunterstützung),
Gemeinderecht (insbesondere 5. Durchführungsverordnung zur Deutschen
Gemeindeordnung, Eigenbetriebsoerordnungl), Kirchenrecht, Polizeirecht
(Ausländerpolizeiverordnung), Volksgesundheit, Luftverkehr und Fern»
sehen (Aufbau der Reichsluftoerwaltungl), Post und Fernmeldewesen
(Postspartassen!), Natur , Kunst» und Denkmalschutz. Die neue Lieferung
bringt das Sammelwerk auf den Stand vom Januar d. I . Es bewählt
sich in der Praxis nach wie vor. Dr. Zehr fe ld .

Reichsversicherungsordnung. 32. Auflage. Stuttgart/Berlin:
W.Kohlhammer Verlag. 1939 XVI u. 571 Seiten. 2,20 RM.

Die „grüne" RVO. ist als reine Textausgabe in der Praxis sehr
beliebt wegen ihrer Handlichkeit und ihrer Wohlfeilheit. Sie liegt nun
schon in 32. Auflage vor. I n der 1. Auflage nach der Neufassung der
RVO. von 1924 erschienen und damals noch von der Verlagsgesellschaft
deutscher Krankenkassen herausgegeben, ist sie ständig erweitert worden.
Umfaßte sie zuerst 530 Seiten, so jetzt 586, bedingt durch die Vermehrung
des Gesetzesstoffes. Das Aufbaugesetz und die Aufbauuerordnungen
sind bti den Bestimmungen der RVO. aufgenommen, zu denen sie
sachlich gehören Nur einige besondere Bestimmungen sind in 5 An-
hängen gesandelt zusammengefaßt. Das Sachverzeichnis ist besonders
ausgebaut worden. Dabei ist der Aufbaugesetzgebung durch besonderen
Druck Rechnung getragen, was den Gebrauch der Ausgabe wesentlich
erleichtert. Sie wird, daran kann kein Zweifel sein, der Praxis weiter
schätzbare Dienste leisten.

Zeitschriften
Aus der Natur (Der Naturforscher). Märzheft. 36 Seiten

mit 24 Abb. Berlin-Lichterfelde: Hugo Bermühler. Viertel-
jährlich 2,50 R M Einzelheft 1 RM. (Probeheft kostenlos!)

Aus dem I n h a l t : Vorfrühling in Lappland. Von Prof, Dr.
Thienemann. — Erbleiden bei Mensch und Tier. Von Prof. Dr. Nachts»
heim. — Vom Luchs. Von Dr. Franz Graf Zeitwitz. — Tierische Schäd»
linge und Volkswirtschaft. Von Dr. H. Weidner. — Die Wiederein»
bürgerung der Nachtreiher. Von Dr. G Steinbacher.

Westermanns Monatshefte. Märzheft 1939. Braunschweig:
G. Westermann. 1,70 RM.

Aus dem I n h a l t : I m Urwald von Kamerun. Mi t 9 Bildern des
Malers Walter Lindgens. — Volk und Nation. Von Hans H. Bielstein. —
Von der Vogelschutzwarte Garmisch. Von Forstmeister Dr. Haenel. —
Gibt es ein völkisch bewußtes Judentum? Von Dr. Heinz Riecke.

S o n d e r a n g e b o t e i n e r R e s t a u f l a g e
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Neuzeitlicher HalbfranZband (Rücken und Ecken aus
rotem Ziegenleder) mit Goldschnitt in Schutzumschlag

Das Werk enthält über 50 Original-Zeichnungen und
Lithographien von R u d o l f Diederich und Hans
L i n d l o f f , Umfang 330 Seiten, Format 22x29 ein
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statt früher 48,— RM. nur 7,50 RM.

Oberst Friedrich Immanuel ist kürzlich in Wiesbaden
verstorben. Er war Lchrer an der Berliner Kriegs»
akademie und der kriegsgeschichtlichen Abteilung des
Großen Generalstabes zugeteilt. Seine volkstümlichen
Schilderungen werden überall gerne gelesen, sie haben ihn
als Militärfchriftsteller in weiten Kreisen bekannt gemacht.

Ratenangebot im Bestellschein

Ich bestelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz k Co.,
Abeilung Verfandbuchhandlung. Berlin SW 68. Nrandenburgstraße 21
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D i e n e u g e s c h a f f e n e S t e l l e d e s

hauptamtlichen Vürgermeifters
der Gemeinde M ü c k e n b e r g (Kreis Liebenmerda) soll mit möglichster
Beschleunigung besetzt werden. Mückenberg ist eine Industriegemeinde
von rund 3000 Einwohnern, die sich in den letzten Jahren in lebhafter
Aufwärtsentwicklung befindet.

Der Bewerber muß neben den Voraussetzungen für die Bekleidung
eines gemeindlichen Ehrenamtes die erforderliche Vorbildung und
besondere Eignung für dieses Amt besitzen.

Die Verwaltung der Ortspolizei ist mit dem Bürgermeisteramt nicht
verbunden. Besoldung nach Gruppe ^ 4 b i der Reichs besoldungsordnung,
Ortsklasse D. Daneben wird eine nichtruhegehaltsfähige Aufwands-
entschädigung von 400 M l jährlich gewährt.

Bewerbungen sind innerhalb eines Monats vom Tage der
Veröffentlichung ab an den Unterzeichneten zu richten.

Mückenberg (Kreis Liebenwerda), den 11. März 1939.

Ver Bürgermeister.
I . V . : S t a r k e , I.Beigeordneter.

3ie stelle des Stadtbamats
( B e i g e o r d n e t e n ) der Stadt E m d e n , rund 35000 Einwohner,
Stadtkreis, ist sofort neu zu besetzen. E m d e n ist eine aufsteigende
Seehafen», Fischerei», Industrie» und Handelsstadt mit zahlreichen alten
geschichtlich und künstlerisch wertvollen Bauwerken.

Der Bewerber muß daher nicht nur den allgemeinen Voraussetzungen
entsprechen, sondern in fachlicher Hinsicht besonders befähigt sein.
Voraussetzung der Bewerbung sind die Befähigung zum höheren bau»
technischen Verwaltungsdienst nach bisher landesrechtlicher Regelung
oder nach dem Reichsgesetz über die Befähigung zum höheren bau»
technischen Verwaltungsdienst vom 16 Ju l i 1936 (RGNl. I S . 563)
sowie gründliche Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiete der
gemeindlichen Planung, des Siedlungswesens und des Städtebaues
sowie der Baupolizei einschließlich des Wohnungswesens. ^ ^ - »-»

Besoldung wird nach Gruppe ^ 2 b NNO., Wohnungsgeldzuschuß
nach Ortsklasse ^ gewährt.

Emden (Ostfriesland), den 30. März 1939.
Der O b e r b ü r g e r m e i s t e r . R e n k e n

Die Stadtverwaltung
sucht für sofort:

M e m e l (Ostpreußen), 52000 Einwohner,

einen Gtadtoberinsvettor
als Vürovorsteher für das Wohlfahrtsamt.

Der Inhaber der Stelle muß mit dem gesamten Fürsorgerecht bestens
vertraut sein und auf diesem Gebiete über gründliche praktische Erfahrungen
verfügen. Das städtische Wohlfahrtsamt muß vollkommen umorganisiert
werden. Es wird auf eine erstklassige Kraft Wert gelegt. Alte Kämpfer
der nationalsozialistischen Bewegung erhalten den Vorzug.

Besoldung nach ^ 4 b ^ RBO. Umzugskosten, Retsekosten, Trennungs»
entschädigung nach staatlichen Grundsätzen. Probedienstzeit: 6 Monate,
die bei besonderer Bewährung abgekürzt werden kann.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten.
Memel, den 6. Apr i l 1939.

Ver Oberbürgermeister, vr.

Landerziehungsheim Schloß Michelbach bei Echwab.-Hall»
Wir suchen zum Schulanfang:

einen Mathematiker lmoglichtt Studienassessor),
eine Lehrkraft

l i ir Vollslchulliicher und für Werkunterricht.
Angenehme Bedingungen.

An der hiesigen Helmholtzschule — städt. Oberschule für Jungen —
ist zu Ostern dieses Jahres die Stelle eines

Gtudienrates
zu besetzen. Erforderlich: Lehrbefähigung für L e i b e s ü b u n g e n ,
Deutsch, Geschichte, Erdkunde. Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen sofort einzureichen.

Hilden bei Düsseldorf, den 30. März 1839.

3er Bürgermeister. Schom

Wesslltin
(Mathematik) gesucht zum 1.5.1939.
Bewerb. mit Lichtbild erbeten von

Höh. Mädchenschule,
Sfterburg Mtnmrl).

Höhere Plioatschule sucht zu Ostern

Studienassessor
levtl. Mittelschullehrer).

Kath. Mathem.u Physik odBiologie
bevorzugt. Geh.260—300FMmonatl.
Kein Internatsdienst. Angebote unter
0VV 2745 an die Geschäftsst. d. B l .

Knaben-Mittelschule inGSttingen
(Hannover) sucht

Mttelschullehler
für Geschichte, Deutsch uno Leibes»
Übungen. Bewerbungen, die zu
keiner Ersatzkraft verpflichten, bald»
möglichst an

Stadtschulamt Gott ingen,
Iüdenstrahe 38.

An den städtischen Berufs» und
Nerufsfachfchulen in Guben ist als»
bald eine Planstelle mit einer

IU.-Handelslehrerin
für Warenkunde und Verkaufskunde
zu besetzen. Besoldung nach Bes.»
Gruppe 3 GBG., Ortsklasse L; Auf»
rücken nach ^ 3 e möglich.

Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen und Lichtbild sind
zu richten an den

Oberbürgermeister
der Stadt Guben.

Die private Rektoratfchule in
Norgentreich über Warburg (Wests.),
deren Umwandlung in eine grund»
ständige Mittelschule beantragt und
deren Oeffentltchmachung in Aussicht
genommen ist, sucht zu Ostern jüngeren

Mittelfchullehrel
für Mathem. und naturkundl. Fächer.
Beding.: Uebernahme von Turnen.
Besoldung wie an öffentl. Schulen.

Zunge Lehrerin
zum sofortigen Antritt wegen Ertrankung einer Assessolin
gesucht. Dauer der Vertretung ca. 6 Wochen. Fremdsprachen
Bedingung. E t l o f f e r t e an

Dreyscharff'sche Lehrinstitute, Gernrode (Harz).



Bei der Kreisausschußverwaltung
des Kreises Köslin ist die Stelle eines

Kreisausschuß»
Fnsveltors

zu besetzen. Besoldung nach der
Gruppe /^ 4 c- der RVO., Ortskl. 8.
Probedienstzeit 6 Monate, die ggf.
abgekürzt werden kann. Bewerber
müssen die I. und II . Verwaltung«!»
Prüfung abgelegt haben, Erfahrungen
und umfassende Kenntnisse auf allen
Gebieten einer Kreis Verwaltung,
insbesondere auf dem Gebiete der
Gemeindeaufsicht und des Finanz»
wesens, besitzen. Bewerbungen nebst
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der
deutschblütigen Abstammung sind
unter Mitteilung des frühesten Ein»
trittstermins sofort einzureichen.

Köslin, am Gollenwald und nahe
der Ostsee gelegen, ist die Hauptstadt
des gleichnamigen Regierungs»
bezirks, hat Garnison und mehrere
höh. Schulen bzw. Bildungsanstalten.

Kösl in, den 31 März 1939.
DerVorfitzende d.Kreisausschusse»

Dr. Beckt) a u s , Landrat.

Zu sofort, spätestens zum 15. Apr i l
dieses Jahres, werden gesucht

1 Kaffengehilfe
für die Stadthauptkasse mit gründ»
lichen Fachkenntnissen im kom»
munalen Kassen», Rechnungs» und
Steuerwesen sowie

1 Nerwaltungsgehille
für die allgemeine Verwaltung und
Standesamt. Besoldung für die
Stelle des Kassengehilfen nach
Gruppe VII und für die des Ver»
waltungsgehilfen nach Gruppe VIII
der Tarifordnung ^ für Behörden»
angestellte, Ortskl. L. Bewerbungen
mit Lichtbild und Zeugnisabschriften
werden umgehend erbeten.

Fürstenberg (Mecklenburg),
den 29. März 1939.
Ver Bürgermeister.

Bei der hiesigen Amts» u. Gemeinde»
Verwaltung wird zum 15. Apr i l d. I .

ein Angestellter
eingestellt. Bewerber muß fähig sein,
die Gemeindekasse selbständig zu
führen und alle vorkommenden Ar»
betten zu erledigen. Vergütung erfolgt
nach Gr. VI des Nezirkstarifvertrages
für dieAngestelltenderKommunalver
waltungen Mitteldeutschlands, Orts
klaffe D. Bewerbungsgesuche sind mit
den üblichen Unterlagen umgehend
einzureichen.

Hundisburg (Kreis Haldensleben),
den 28. März 1939.

Der Bürgermeister. Büchner

Bei der hiesigen Stadtsparkasse
ist ab s o f o r t eine

buchhalterftelle
zu besetzen. Ablegung der ersten
Fachprüfung Bedingung. Zweite
erwünscht. Vergütung nach Gr. VII
P rAT . Bei Eignung Aussicht auf
Elnrückung in eine Leiterstelle. Be
Werbungen mit den üblichen Unter
lagen sind umgehend einzureichen.

Friedeberg (Isergeb). 3. 4. 1939.
Der Bürgermeister.

3ie Stelle des 1. Beigeordneten
lNUrgermeifters)

der Stadt Naumburg (Saale), 35 500 Einwohner, Regierungsbezirk
Merseburg, ist neu zu besetzen. Der Bewerber muß die Befähigung zum
Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst besitzen. Er muß die
Voraussetzung für die Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen,
die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit rückhaltlos für den national»
sozialistischen Staat eintritt, und deutschblütiger Abstammung sowie im
Fall seiner Verheiratung mit einer Person deutschblütiger Abstammung
verheiratet sein. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 2 b der Reichs»
besoldungsordnung, Ortsklasse L. Den Bewerbungen sind ein ausfuhr»
licher Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung
beglaubigter Zeugnisabschriften, der Nachweis der deutschblütigen Ab»
stammung für den Bewerber und seine Ehefrau und ein Lichtbild bei»
zufügen. Sie sind innerhalb eines Monats vom Tage der Veröffentlichung
ab an den Unterzeichneten zu richten. Persönliche Vorstellungen bei dem
Unterzeichneten und bei den für die Bewerbung zuständigen Stellen sind
ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Naumburg (Saale), den 27. März 1939.
Der Vberbürgermeifter. uebelhoer

I n der hiesigen Stadtverwaltung sind baldigst zu besetzen:
i m S t e u e r a m t :

1 Angettelltenttelle
2 Angestelltenstellen

i n d e r F i n a n z ab t e i l u n g :

1 Angestelltenftelle
i n d e r a l l g e m e i n e n V e r w a l t u n g

1 Angettelltenttelle
Gefordert werden für die Stellen der Gruppe V I ! abgelegte 1. Ver>

waltungsprüfung und Erfahrungen im Steuer» bzw. Finanzwesen, für
die Stellen der Gruppe VIII möglichst Erfahrungen im Steuerwesen, für
die Stelle der Gruppe IX besondere Fertigkeit im Maschinenschreiben.

Apolda gehört zur Ortsklasse L. Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen (auch Lichtbild) sind umgehend einzureichen.

Apolda (Thüringen), den 6. Apri l 1939. Der Oberbürgermeister.

<« uppe v > ,

>x

Vie Kreistommnnal-Verwaltung Weißensee (Thür.)
sucht

A n n o t t o n t o n 2 Verw Prüf Verg.-Gr. VI b
« ! « U k f ! r U ! r N , für Kommunalaufsicht,

I- Verw.-Prüf., Verg.-Gr. VII, für
Hauptbüro und für Steuerbüro,

einen Ungesleülen,
der ländlichen Haushaltungskunde.

Bewerbungen erbittet sie bis zum 20. Apr i l 1939.

Verwaltungsangestellter
für sofort gesucht. Vergütung nach Gruppe VIII TO. ^v. Erwünscht
allgemeine Kenntnisse eines Verwaltungsbetriebes und erforderliche
Beherrschung der Schreibmaschine und Kurzschrift. Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen sind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen.

Neustadt.Glewe (Mecklenburg), den 4. Apr i l 1939.
2er Bürgermeister der Stadt Neustadt-Glewe Mecklenburg).

Körperschaft des öffentlichen Rechts sucht zum I . M a i 1939:

Gchristgutverwlllter
Knrzschreiberin

Besoldung: TO. ^ Gruppe VIII. Bewerbung mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften erbeten an:

Personalftelle der Hauptvereinigung der Deutschen
Fischwirtschaft, Verlin W. 35, Matthailirchplatz 9.

An der Kreisberufsschule zu
L a n g e n s a l z a ist sofort oder
später die Stelle eines

Nreltor»
Stellvertreters

mit einem Diplom>Handelslehrer zu
besetzen. Besoldungsgruppe 3 GBG.
->-900sM ruhegehaltsfähige Stellen»
zulage, Ortsklasse L. Dem Bewerber
wird die Leitung der kaufmännischen
Abteilung übertragen werden. Schul»
ort ist für alle Fachklassen die Stadt
Langensalza. Mittel» und Ober»
schule sind am Ort. Handels ober»
lehrer mit ausreichender Erfahrung
auf dem Gebiete des kaufmännischen
Unterrichtswesens wollen umgehend
eine Bewerbung mit den nötigen
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisabschriften, Nachweis der
arischen Abstammung, ggf. auch für
die Ehefrau) an mich einreichen. Fest»
angestellte Bewerber werden über»
nommen.

Langensalza, den 31. März 1939.
Der Landrat . S p ä i n g

An den hiesigen Stadt. Berufs»
schulen sind sofort bzw. später die
Planstellen eines

Gewerbeoberlehrers
für das Metall» bzw. Bau» und
Holzgewerbe und eines

Handelsoberlehrers
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe III GBG., Ortsklasse L.

Bewerbungen mit beglaubigten
Zeugnisabschriften, Lichtbild und
Nachweis der arischen Abstammung,
gegebenenfalls auch für die Ehefrau,
sind umgehend an den Unter»
zeichneten einzureichen.

Iohannisburg (Ostpr), 3. 4. 1939.
Der Bürgermeister.

F i n ck h.
An der Städtischen Berufsschule

Zweibrücken ist sofort eine planmäßige

Handels»
oberlehrelstelle

zu besetzen. Besoldung nach Gr. ^ 4 ^
BNO. vom Jahre 1927, mit Vor»
rückung nach Gr. 3».

Bewerbungen wollen unter Bei»
fügung von Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften. Lichtbild und
Nachweis der arischen Abstammung
bis spätestens 1 . M a i 1939 ein»
gereicht werden.

Iweibrücken, den 6. Apr i l 1939.
Der 3be*bürgermeifter.
gez. Dr. C o l l o f o n g .

Kindergärtnerin
für das Erholungsheim der Stadt
Kleve baldigst gesucht. Das Heim
ist das ganze Jahr hindurch geöffnet.
Es nimmt erholungsbedürftige und
tuberkulosegefährdete schulpflichtige
Kinder, abwechselnd 24 Knaben und
24 Mädchen, in 6wöchigen Kuren auf.

Bewerbungen mit möglichst ein»
gehender Angabe über die bisherige
Tätigkeit, Zeugnisabschriften, Licht»
bild, Nachweis der arischen Ab»
stammung umgehend erbeten. Ver»
gütung nach Gruppe VlII TO. 4 .

Kleve, den 4. Apri l 1939.
Der Bürgermeister.



Mehrere

Fürsorgerinnen
für das Wohlfahrts» und Jugend»
amt gesucht. Bezahlung nach Gr. VI!
TO. >̂ . Bewerbungen mit Lebens»
lauf. Zeugnisabschriften und Nach«
weis der arischen Abstammung sind
zu richten an den
2berbür»ermeifter i n Rathenow.

KllffengelMelgehilfin)
für sofort oder spätestens zum
1. Juni 1939 gesucht. Besoldung
erfolgt nach Gruppe VIII TO. ^ .
(5 PrAT.) Ortsklasse L. Erforderlich
sind Kenntnisse im Kassen« und
Rechnungswesen, auch hatderKassen-
gehilfe den Kassenverwalter in Be»
Hinderungsfällen zu vertreten, es
wird daher auf selbständiges Arbeiten
besonders Wert gelegt. Fallingbostel
ist ein gut besuchter und aufstrebender
Luftkurort in der Lüneburger Heide,
Kreissitz und hat z. Z. rd. 2700 Ein.
wohn er. Bewerbungen mit Lichtbild
sind umgehend zu richten an den

«ürgermeister i n FaUingboftel
(Lüneburger Heide).

Bei der hiesigen Verwaltung sind
zu besetzen:

i
angestelltenstelle
»l » s!»tt!l»el !l

d> eine Verwaltung«»
llngeftelltenstelle
i m Standesamt.

Der Bewerber zu 2 muß lassen»
technisch vorgebildet fein. Erwünscht
sind Kenntnisse in der Durchschreibe-
buchhaltung. Die Stelle ist von sofort
zu besetzen. Der Bewerber zu b
muß gründliche Kenntnis in der
Bearbeitung von Standesamtsan»
gelegenheiten besitzen. Dienstantritt
möglichst zum 1. 5. 1939. Die Ver»
gütung erfolgt entsprechend den
Leistungen der Bewerber nach
Gr. VIII bzw. VII T O . ^ . Bewer»
bungen mit den üblichen Unterlagen
u.Lichtb.find umgehend einzureichen.

Pr..H«lland (Ostpr.), 30. 3.1939.
Der Vürgermeifter.

Vuchhlllterlinj
für Stadtsteuerkasse mit guten Kennt»
nissen in der Kontenführung bald»
möglichst in Dauerstellung gesucht.
Gehalt nach Tarif. Etwaige Wünsche
sind in der Bewerbung anzugeben.
Bewerbungen mitLichtbild u. den übt.
Unterlagen werden alsbald erbeten.

2er Vüraermeister
der Kreisstadt Dramburg.

Bei der hiesigen Amtskassenver»
walwng (12000 Einwohner) ist

eine settetlllstelle
baldigst zu besetzen. Der Bewerber
muß über die einschlägigen Kennt»
nisse im Gemeindekassen- und Rech,
nungswesen verfügen und die 1. Ver»
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt
haben. Besoldung erfolgt nach Gr. 7 2
der RBO., Ortsklasse L.

Bewerbungen werden s o f o r t
erbeten.

Meschede (Ruhr), den 29. 3. 39.
Der Nmtsbürgermeifter.

Bei der Kreislommunalverwaltung
L ü b e n (Schlesien) sind zu besetzen:

eine VeMaltungS'
anaestelltenftelle

für das Rechnungsprüfungsamt.
Bewerber muß gründliche Kenntnisse
des gemeindlichenHaushalts»,Kassen»
und Rechnungswesens nachweisen
können und imstande sein, den Leiter
des Rechnungsprüfungsamts zu ver>
treten. Ablegung der2,Verwaltungs»
Prüfung erforderlich. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe VI b TO. ^ ;

eine Verwaltungs»
anaeftelltenstelle

für die Hauptverwaltung. Bewerber
muß Kenntnisse des Verwaltungs»
dienstes besitzen. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe VIII TO ^ ;

eine Gteno»
twiftinnenstelle.

Bewerberin muß flottstenographieren
und Maschine schreiben können und
für den Vorzimmerdienst geeignet
sein. Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe VIII TO. ^ .

Bewerbungen find umgehend zu
richten an den
Landrat in Lüden (Schlesien).

1. Bei der hauptamtlich verwalteten
Gemeinde Brieskow'Ftnkenheerd
ist die Stelle eines

VerwaltungS'
angestellten
für die Steuerabteilung sofort zu
besetzen. Bewerber müssen Er»
fahrungen auf dem Gebtete des
Steuerwesens und des gemeind»
lichen Haushaltsrechts haben. Die
Besoldung erfolgt nach der Ver»
gütungsgruppe VII TO. ^ .

2. Gleichzeitig wird ein weiterer

Angestellter,
der Erfahrungen auf dem Gebiete
des Fürsorge», Erfassungs» und
Meldewesens besitzt, zumsofortigen
Antritt gesucht. Die Besoldung
erfolgt nach Gruppe VIII TO. <k.

Bewerbungen zu 1 und 2 mit Le»
benslauf, Lichtbild, beglaubigten
Zeugnisabschriften sowie Nachweis
der arischen Abstammung und der
politischen Zuverlässigkeit sind sofort
einzureichen.

Vrieskow» Finkenheerd
(Kreis Lebus), den 4. April 1939.

Der Vürgermeifter.

Bei der hiesigen Gemeindever»
waltung ist zum 1. Mai 1939 die
Stelle eines

Kassenangestellten
zu besetzen. Gefordert werden gründ»
liche Kenntnisse im Kassendienst, ins»
besondere in der Steuereinziehung.
Bewerber, die in ähnlichen Stellungen
gearbeitet haben und mit der Durch»
schreibebuchführung vertraut sind,
erhalten den Vorzug. Besoldung
nach Gruppe VII Tarifordnung ^ .
Ortsklasse L. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen sind bis spätestens
20. Apri l 1939 einzureichen.

Krummhübel (Riesengebirge),
den 3. April 1939.

Der Nürgermeifter. Gaitzsch.

Nheinland.
- Größeres Industriewerk im Niederbergischen sucht für seine -
- Lehrlingsausbildung -

V Gewerbeoberlehrer >
z Fachrichtung: Metallgewerbe. D
- B e d i n g u n g : Anstellungsfähigkeit als Gewerbeoberlehrer. -
- Gute praktische Kenntnisse in den verschiedenen Arbeitsgebieten W
- der Schlosser, etwa im Sinne der Datsch» Berufsbilder für -
- Maschinenschlosser und Dreher. -
- Da die Werkschule der örtlichen Berufsschule angegliedert -
D ist, erfolgt die D

V Anftellung in Planstellen an der Verufsschule. W
- Die Lehrer bleiben also Staatsbeamte mit allen Rechten -
^ und Pflichten dieser Berufsgruppe, auch bezüglich der Ferien, -
- und unterstehen der Berufsschulleitung. -
- Der Schulart ist ein bergisches Städtchen in unmittelbarer -
- Nähe von drei rheinischen Großstädten. -
W Geboten w i rd eine wesentliche Vinlommensverbesserung -
- gegenüber der Besoldungsgruppe 3. -
- Anfragen und Bewerbungen sind die übl. Unterlagen beizufügen. -
D Angebote unter ? 8 8215 an die Geschäftsstelle d. B l . erbeten. D

Für die geplante H a u s h a l t u n g s s c h u l e eines
großen Steinkohlenbergwerks am Niederrhein wird

eine Gewerbelehrerin
gesucht, die befähigt ist, die Schule einzurichten und
zu leiten. Gehalt und Altersversorgung wie an den
staatlichen Haushaltungsschulen, dazu freie Wohnung
und Brand. Bewerbungsschreiben mit Angabe des
baldmöglichsten Dienstantrittes unter 0 X 4639 an die
Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten.

Für die städtische Berufsschule in
Korbach (Bezirk Kassel) wird sofort
für Planstelle eine

Gewerbeoberlehrerin
od. technische Lehrerin
für die hauswirtschaftliche Abteilung
gesucht. Besoldung nach § 3 GBG.
Umzugskostenbeihilfe nach staatlichen
Grundsätzen. Eigenes Berufsschul»
gebäude vorhanden. Korbach ist
aufstrebende Kreisstadt mit rund
7400 Einw. Bewerbungen mit den
übl. Unterl. sind alsbald einzureichen.

Korbach (Bez. Kassel), 3. 4.1939.
Der Nürgermeifter.

An der städtischen Mittelschule in
Nauga rd (Pomm.) wird zu Beginn
des neuen Schuljahres oder später

ein Wittelschullehrer
oder Mittelschulllnwlitt«
mit der Lehrbefähigung in Mathe»
matik und Erdkunde, zm zunächst
auftragsweisen Beschäftigung gesucht.
Es besteht Aussicht auf feste An»
stellung. — Bewerbungen mit den
erforderlichen Unterlagen werden
umgehend erbeten.

Naugard (Pomm.), 30. 3. 1939.
Der Nürgermeifter.
Dr. B lankenburg .

An der S t a d t b ü c h e r e i H i l d e s h e i m ist sofort

die Stelle eines Vibliuthetars
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe VI b TO. ^ .
Bewerber mit mehrjähriger Berufserfahrung, möglichst mit dem
Diplllm»Examen auch für den mittleren Dienst an Wissenschaft!.
Bibliotheken, wollen ihr Gesuch unter Beifügung eines Lebens»
laufes, eines Lichtbildes, von Zeugnisabschriften und des
Ariernachweises einreichen an den

Oberbürgermeister der Stadt Hildesheim.

Iin
bitten mir die Empfänger von Lewerbunasschreiben, diese denNbsendern baldmöal.
zurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Veilayen verlangt und eingesandt sind.



Bei der hiesigen Amts» und Ge«
meindekassenverwaltung mit rund
7500 Einwohnern ist zum 1. Mai
dieses Jahres die Stelle des

Amkrentmeiftels
zu besetzen. Bewerber muß die
Z.Verwaltungsprüfung abgelegt und
umfassende Kenntnisse im gesamten
Kassen» und Rechnungswesen haben.
Besoldung nach Gruppe 4e RBO.,
Ortskl, l^. Anstellung nach 6 monatiger
Probezeit.

Außerdem sind daselbst bei der
Amtsverwaltung

2 Angeltelltenftellen
zu besetzen. Die Vergütung regelt
sich nach den Gruppen VII bzw. VI d
TO. ^ . Gefordert werden gründliche
Kenntnisse auf allen Gebieten der
gemeindlichen Verwaltung. Bewer»
bungen mit Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften und Lichtbild, unter An«
gäbe wann Dienstantritt erfolgen
kann, sind sofort einzureichen.

Niederkassel (Siegkreis). 1.4.1939.
Der Amtsbürgermeister.

B a u m g ä r t e l.

Für die Verwaltung L e t t i n
(Saalkreis) wird ein

fiailenaehille
mit gründlicher fachlicher Ausbildung
im kommunalen Kassen», Rechnungs»
und Steuerwesen für sofort gesucht.
Gefordert werden insbesondere Be»
herrschung der Behördenbuchhaltung
im Durchschreibeverfahren. Die Ver»
gütung erfolgt nach Gruppe VII
oder VI d TO. ^ . Bewerbungen mit
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab»
schriften, Nachweis der politischen
Zuverlässigkeit und arischen Ab»
stammung, unter Angabe, wann
Antritt erfolgen kann, sind bei dem
unterzeichneten Bürgermeister ein»
zureichen. Es handelt sich um eine
Dauerstellung.

Der Bürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Neu»
Münster (52000 Einwohner) sind

mehre«
Stadtielretarftellen

alsbald zu besetzen. Besoldung nach
Gruppe ^ 7 a RNO., Ortsklasse L.
A n f o r d e r u n g e n : 1. Verwaltungs-
Prüfung und praktische Erfahrungen
im Verwaltungs» oder Kassendienst.
Bewerbungen mit handgeschriebenem
Lebenslauf, Belegen über Fort»
bildung und bisherige Tätigkeit,
Zeugnisabschriften und Nachweis
der arischen Abstamung (ggf. auch
der Ehefrau) erbeten an den

Sberbürgermeitter
der Stadt Neumünfter..

Bei der hiesigen Amtsoerwaltung
ist zum 1. Mai d. I . die Stelle eines

Amtsseketätz
zu besetzen. Besoldung nach Gr. 7 a
der RBO. Ortsklasse L. Ablegung
der I. Verwaltungsprüfung ist Be»
dingung. Bewerber muß zur selb-
ständigen Leitung des Steuerbüros
befähigt sein. Außerdem hat er das
Rechnungsamt zu führen. Bewer»
düngen mit Lichtbild sind umgehend
bei dem Unterzeichneten einzureichen.

Elten (Niederrhein), 4. 4. 1939.
Der Umtebürgermeifter

Bei der hiesigen Gemeindeverwaltung ist in nächster Zeit, voraus»
aussichtlich zum 1. Mai 1939, die

stelle des 1. leitenden Vivobeamten
(1. Gemeindeinspettor)

zu besetzen. Die Besoldung erfolgt nach Gruppe ^ 4 c ^ RNO., Ortskl. c.
Es kommt für diese Stelle nur eine tüchtige, zuverlässige und einsah»

bereite Kraft in Betracht, die beide Verwaltungsprüfungen abgelegt hat und
gründliche Erfahrungen auf allen Gebieten einer Kommunalverwaltung,
insbesondere des Personal», Besoldungs-, Haushalts», Kassen», Finanz»
und Grundstückswesens, besitzt.

Bewerbungsgesuche mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabschriften,
Nachweis der arischen Abstammung (bei Verheirateten auch der Ehefrau)
sind umgehend einzureichen. Versorgungsanwärter werden bei gleicher
Geeignetheit vorzugsweise berücksichtigt.

Epe (Westfalen), den 24. März 1939.
Der Nürgermeister. R e i n b r e c h t

Für die neu zu errichtende Geschäftsstelle der Städtischen Betriebs»
werke (Gas, Wasser und Strom) wird

eine tüchtige Kraft gesucht.
Fachkenntnisse und Bilanzsicherheit werden gefordert. Besoldung nach
Gruppe VII evtl. VI b der TO. ^ , Ortskl. L. Bewerbungen mit Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften und Lichtbild sind unter Angabe des frühesten
Antritts einzureichen. Nachweis der arischen Abstammung und politischen
Einstellung ist zu erbringen.

Dannenberg (Elbe), den 5. Apri l 1939.

Der ViirgermeiVer.
Zum möglichst baldigen Antritt

werden gesucht:

°> 1 Anaettellter
für da« Steueramt. Gefordert
werden gründliche Kenntnisse im
Steuerwesen. Abgelegte 1. Ver»
waltungsprüfung erwünscht. Ver>
gütung nach Gruppe VII TO. ^ :

d> 1 Anaeftellter
für da« Wohlfahrtsamt. Be-
werber muß Erfahrungen im
Wohlfahrtswesen besitzen. Ver-
gütung nach Gruppe VIII TO. ^
mit Aussicht auf Verbesserung
bei Bewährung:

°> 1 StenlllWWn.
Vergütung nach Gruppe IX TO >V.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.

Nunzlau, den 3. April 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Kreisausschuhvermaltung
Goslar ist sofort die Stelle eines

VeMaltungz»
anaeftellten

zu besetzen. Verlangt wird gründ»
liche Kenntnis des gesamten Haus»
Halts», Kassen», Rechnungs» und
Prüfungswesens. Bewerber, die die
vorgeschriebenen Verwaltungsprü-
fungen abgelegt haben, werden
bevorzugt. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe VI b der TO. ^ . Der
Landkreis Goslar liegt im Aufbau«
gebiet der Relchswerke „Hermann
Göring" und befindet sich in auf»
strebenderEntwicklung.Bewerbungen
mit Unterlagen und Lichtbild sind
zu richten an den
Vorfitzenden de» Kreisausschusses
de« Landkreise» Goslar in Goslar.

Wir suchen zum baldigen Antritt

2 LvallllffenanMellte
mit guten Fachkenntnissen. Vergütung
erfolgt nach Gruppe VII TO. ̂ . Orts-
klasse (5. Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen und Lichtbild
und Angabe der Antrittsmöglichkeit
umgehend erbeten.

Stadtsparlasse Iiesar
lVezirl Magdeburg).

Zum möglichst baldigen Eintritt,
spätestens zum 1. Ju l i d. I , suchen wir

einen svarlassen-
angestellten.

Besoldung erfolgt nach Gruppe VII
TO.H. Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind zu richten an die

Kreissvarlafse in Glimmen.

Wir suchen zum baldigen Antritt

mehrere jüngere

svarlaffenangettellte
mit guten Fachkenntnissen für Konto»
korrent» und Sparabteilung sowie
Zweigstellendienst. Besoldung erfolgt
nach der TO. ^ . Gruppe VIII bis VII,
je nach Vorbildung. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen (auch
Lichtbild) und Gehaltsansprüchen
sind zu richten an die

Gparlasse
de» Landkreise» Greifswald.
Bei der Amtskasse in S ü n d e r n

(Kreis Arnsberg) ist sofort eine

Angestellte»»
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe VI des PrAT. Ortsklasse c.
Bewerber mitgründlichenKenntnissen
im Kassenwesen wollen Gesuche unter
Beifügung der erforderlichen Unter»
lagen einsenden.

Gewandte VtenowMin gesucht.
Vergütung nach Gruppe VIII TO. /V mit Aufrückungsmöglichkeit nach VII.

Bremerhaven, den 28. März 1939.
Der Sberbürgermeifter.

Für dte hiesige staatlich anerkannte
Knabenmittelschule wird zu sofort

ein Vertreter
gesucht. Feste Anstellung im Herbst
dieses Jahres wird in Aussicht gestellt.
Lehrbefähigung für Biologie und
Erdkunde sind notwendig,Befähigung
für Zeichnen od. Turnen ist erwünscht.
Meldungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgehend an den
Unterzeichneten einzureichen.

Vad Freienwalde (Oder), 3.4.1939.
Der Vürgermeifter.

An der Mittelschule in Wittingen
(Hannover) wird sofort eine

Mittellchullebrelin
(StudieN'Assessorin, Lehrerin mit
gleicher Eignung) zur Vertretung
gesucht. Fächer: Englisch,Französisch,
Deutsch, Religion oder eines dieser
Fächer in Verbindung mit anderen.
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen find umgeh, einzureichen.

Wittingen (Hannover), 4 4.1939.
Der Vürgermeister.

An der Oberschule für Jungen
(Zubrtngeschule mit den Kl. 1 bis 5)
in Nedburg (Bez. Köln), ist sofort

eine technische
Lehrerinnenftelle

zu besetzen. Erforderlich ist die
Lehrbefähigung für Nadelarbeit,
Leibesübungen u. evtl. Naturwissen»
schuft. Die Besoldung erfolgt nach
staatlichen Sätzen. Ortsklasse L.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen (einschließlich Lichtbild)
umgehend erbeten.

Vedburg (Bez. Köln). 5. 4. 1939.
Der Vürgermeifter.

Dr. Kentenich.

Junglehrer oder Student
zur Aufsicht der Schularbeiten für
meine beiden Söhne zum 15. 4. 39
gesucht. Pensum der Deutschen
Oberschule, Klasse 6 und 7.

Frau von Eschwege,
Aue, Post Eschwege»Land.

Aelterer, erfahrener

Hauslehrer U-«2dV
Berlin gesucht, der einen Jungen
für Untertertia Deutsche Oberschule
sicher vorbereiten kann. Zeugnisse,
Gehaltsansprüche unter MU8V6I
an die Geschäftsstelle dieses Blattes.

em/i/enien

«tet«
<iann «i

können « u /



Zur Durchführung der örtlichen und überörtlichen Raumplanung
sucht die Stadtverwaltung Trier (Einwohnerzahl der Stadt Trier rund
80 000) zum 1. Juni d. I .

einen Gtadtplaner
in Dauerstelle. Bewerber müssen auf dem Gebiete der Raumplanung,
insbesondere in der Aufstellung von Nestandsplänen, Wirtschaftsplänen,
Verkehrsplänen, Bauordnungsplänen, Vebauungs» und Fluchtlinienplänen
bewandert sein und hinreichende Erfahrung besitzen. Beschäftigung erfolgt
im Angestelltenverhältnis auf Privatdienstoertrag. Vergütung nach Heber»
einkunft. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf. Tätlgkeitsnachweis,
Abschriften und Proben selbstg e fertig er Arbeiten, Zeugnissen sowie An»
gäbe der Gehaltsansprüche sind sofort an den Unterzeichneten einzureichen.
Deutschblütige Abstammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau)
Bedingung. Nachweis wird bei Einstellung verlangt.

Trier, den 28. März 1939.

Der Vberbürgermeifter.
Bei der Stadtverwaltung der Kreisstadt Gi fhorn in Hannover ist die

Stelle des stadtbaumeisters
baldigst zu besetzen. Verlangt wird abgeschlossene technische Mlttelschul»
ausbildung, Erfahrung im Hoch» und Tiefbauwesen und die Fähigkeit
zur selbständigen Leitung des städtischen Bauamtes einschließlich bau»
polizeilicher Prüfung der Bauanträge.

Besoldung nach H4c2 der Relchsbesoldungsordnung. WohnungZ.
geldzuschuß nach Ortsklasse C. Nach Ablauf einer Probezeit erfolgt
Anstellung auf Lebenszeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild
und Zeugnisabschriften sind umgehend einzureichen,

Gifhorn (Regierungsbezirk Lüneburg), den 4. Apri l 1939.

3er ViirgermeiNer.

Zum 1. Ju l i 1939 ist die

Stelle eines Vetriebsleiters
des Städtischen Elektrizitätswerkes (Eigenerzeugung und Umformung,
Gleich« und Wechselstrom) zu besetzen. Anstellung erfolgt auf Grund
des Privatdienstoertrages. Die Vergütung wird nach 6 ^ TO. ^ gezahlt.
Dienstwohnung ist vorhanden. Bewerbungen mit Unterlagen werden
bis zum 20. Apr i l 1939 erbeten.

Vredstedt (Schleswig), den 1. Apr i l 1939.

2er Vürgermeifter der Stadt Vredftedt (Schleswig).
Z u m b a l d i g e n A n t r i t t w i r d

ein Vtlldtblluinfveltor Wefbauj gesucht.
Bewerber muß abgeschlossene Fachschulausbildung und möglichst bereits
Erfahrungen im Entwerfen, in der Bauleitung und Abrechnung für
Tiefbauarbeiten besitzen. Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis deutschblütiger Abstammung
und politischer Betätigung sowie Angabe, wann Dienstantritt erfolgen
kann, sofort an Qoerbüraermeister der Universitätsstadt Jena.

Bei der hiesigen Gemeindeverwaltung sind zu besetzen:

eineTechniletsteüe,Vergütung«««va TO. ^ «nd
eine Anllestel l tenftel le, Verging na« vn ̂  ^

Dienstantritt möglichst sofort. Blankenfelde ist eine Siedlungsgemeinde
in der Nähe von Berlin mit starkem Einwohnerzuwachs. Zur Zeit
beträgt die Einwohnerzahl rd. 6500. Ortskl, I). Bewerbungen mit Lichtbild.

Blantenfelde (Kreis Teltow), den 4 Apri l 1939.
Der Vürgermeifter. H ü p p e .

Für die Neubauabteilung des städtischen

Hochbaumtes D o r t m u n d werden zum

sofortigen Dienstantritt

1<j Hochbautechniler,
außerdem für die statische Abteilung

Techniker
mit Abschlußprüfung einer höheren technischen

Lehranstalt gesucht. Zahlung der Vergütung

erfolgt nach Vergütungsgruppe Via TO. ^ .

Dortmund gehört zur Ortsklasse ^ . Es wird

ein 5°/°iger Sonderzuschlag gewährt.

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf und
begl. Zeugnisabschriften sind umgehend an
das Haupt» und Personalamt — 10/3 —
zu richten.

Dortmund, den 29. März 1939.

2er Äberbiirgermeifter.

Bei dem Kreisbauamt ist sofort
die Stelle eines

Kulturbllutechnilers
zu besetzen. Bewerber, die auf allen
Gebieten d.LandeskulturErfahrungen
besitzen, werden gebeten, die Ne>
werbungsunterlagen sofort mit An»
gäbe des Eintrittstermins an den
Unterzeichneten einzureichen. Bewer»
der, die in der Lage sind, den
Kretsbaumeister zu vertreten, erhalten
den Vorzug. Bezahlung erfolgt nach
Gruppe VI a TO. >V mit der Möglich»
keit des Aufrückens nach V». Reise»
kosten nach staatlichen Sätzen. Der
Bewerbung sind beizufügen: selbst»
geschriebener Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigte Zeugnisabschriften, Nach»
weis der politischen Zuverlässigkeit
und der Abstammung, ggf, auch der
Ehefrau.

Witzenhausen (Werra), 31.3.1939.
Der Vorsitzende d.Kreisausschufse«

Dr. G e r b e r , k. Landiat

Für die Deich-Schövfwerks» und Grabenbauten 5 größerer Deich-
verbände (17 000 Hektar) in den Kreisen Landsberg (Warthe), Friedeberg
und Schwerin (Warthe) — Wohnsitz: Landsberg — weiden

ein Vauafsesfor oder Nvl.°3ngenieur,
ein Kultulbllutechniter,
»z?«« H«»?«^««»«» mU einschlägiger praktischer Erfahrung ge»
k l U O k l U I N r » ' sucht, Dienstantritt kann s o f o r t erfolgen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Lichtbild, polizeilichem Führungszeugnis, Versicherung der arischen
Abstammung und Angabe des Gehaltsanspruchs an

Veichamt des Netzebruchs, Landsberg (Warthe), Lugeftr. 7.

Füngerer Techniker
für Baupolizei und den gesamten
Hoch» und Tiefbau sofort gesucht.
Vergütung nach Gr. VI2 der TO. ^ .
Spätere Ueberführung in das Be>
amtenverhältnis bei Bewährung oor»
gesehen. Bewerbungsunterlagen mit
Lichtbild,Neschäftigungsnachweismit
begl. Zeugnisabschriften, Führungs-
zeugnis und Nachweis der arischen
Abstammung unter Angabe des
frühesten Dienstantritts baldmöglichst
erbeten an den

Vürgermeister in Kallie«
iPommern).

Jüngerer

Kultmblluingenieur
od. Tiefbautechniter
zur Bearbeitung von Meliorations»
und Kanalisationsentwürfen für das
Kreisbauamt zu sofort gesucht, Be-
soldung nach Vergütungsgruppe Va
der TO. ̂ . Bewerbungen mit Unter!,
einschl. Lichtbild sind zu richten an den
Vorsitzenden des Kreisausschuffe»

in Peine (Hannover).

Für das Kreisbauamt (Kultur«
und Tiefbau) wird ein

KulturbllumMer bzw.
Kulturbllutechniler

sofort oder später gesucht. Besoldung
nach Va TQ, >V. — alte Gruppe VIII
P rAT . — Reisekosten nach staatlichen
Sätzen. Feiner wird die Angestellten»
überoersichcrung gewährt. Bei Be»
Währung Dauerstellung. Bewerber
müssen praktische Erfahrungen be»
sitzen und den Kretsbaumeister zeit»
weise vertreten können. Dem Be>
Werbungsgesuch sind Lebenslauf und
beglaubigte Zeugnisabschriften sowie
Unterlagen für den Nachweis der
arischen Abstammung beizufügen.
Die Herreise — Fahrtkosten III. Klasse
mit l).Zug»Zuschlag und Gepäck»
beförderung — weiden vom Kreise
getragen. »

Greifenhagen, den 31. März 1939.
Der Landrat

als Vorsitzender des Kreis-
ausschusses — Kreisoaullmt —.

Die Vewerbnngsnnterlagen
. Di« auszcnl'eilienclen

usv,.) 2inc! Eigentum cier De-
^erclen gel^eien, cliszs

gefallen ist, welcher Lewe^ei- für clie
elle in ^uxxicn! genommen ist.



Gasanftaltsingenieur
möglichst für 1. M a i 1939 gesucht.
Anforderungen: Erfahrungen im
Gasanstaltsbetrieb und in Kontroll»
Untersuchungen, guter Zeichner für
Bau» u. Ruhrnetzpläne. Angestellten»
Verhältnis, Vergütung nach TO. >V
VI2/V2, Ortsklasse L. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Abstammungsnachweis
umgehend erbeten an

Oberbiiraermeister
zu Crimmitschau lsachsen)

— Person alamt —.

Vei der Amts Verwaltung Lüding»
Hausen ist die Stelle

eines VeMaltungs»
angestellten

für das Vauamt alsbald zu besetzen.
Einstellung auf Privatdienftvertrag.
Vergütung erfolgt nach Gruppe VlII
Tar i fordnung^ mit Aufstieg nachVII
bei abgel. 1. Verwaltungsprüfung,
Ortsklasse L.

Bewerber, die bereits in Vau»
ämtern tätig gewesen und mit den
anfallenden Verwaltungsarbeiten
vertraut sind, wollen Einstellung«!»
gesuche mit Zeugnisabschriften, Licht»
blld, Nachweis der arischen Ab»
stammung und Bestätigung über
Zugehörigkeit zur N S D A P , und
ihren Gliederungen unter Angabe,
wann Dienstantritt erfolgen kann,
sofort einreichen.

Versorgungsanwärter haben bei
gleicher Befähigung den Vorzug.

Lüdinghausen (Westfalen),
den 6 Apri l 1939.

Der Amtebüraermeif ter.
Dr. K a u p . R ü p i n g .

Zum möglichst baldigen Antritt wird

ein Ltadtbauinspeltor
gesucht. Besoldung erfolgt nach ̂  4c^
RNO. Bewerber müssen abge»
schlössen« Naugewerksschulbildung u.
praktische Erfahrungen im städtischen
Tief» und Straßenbau besitzen.
Haldensleben hat rd. 18S00 Ein»
wohner und gehört zur Ortsklasse L.
Newerbungsgesuche mit den üblichen
Unterl. (auch Lichtb.) sofort erbeten.

Haldensleben, den 3. Apri l 1939.
Der Bürgermeister.

Zum möglichst baldigen Antritt wi ld

emiiing.VerwaItungs-
angeftellter

gesucht, der in Gemeindeverwaltung«»'
angelegenheiten und Gemeindekassen»
wesen Vorbildung besitzt. Vergütung
nach Gr. VIII «TO. ^ , vei abgelegter
I.Verwaltungsprüfung Gr VI ITO.^ .

Bewerbungen mit übt. Unterlagen
werden umgehend erbeten an den

Landrnt als Vorsitzenden
de«Krei»au»schusfe» inNeuftettin

Zum sofortigen Antritt stellen wir eine

velftlte StenoWiVin
ein. Besoldung erfolgt nach der
Gruppe VII der TO. ^ .

Bewerbungen mit handgeschrieb.
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis«
abschriften und Lichtbild sind um-
gehend einzureichen.
städtische Werke » a d Doberan

« i t Lftseebad Hei l igendamm.

Mehrere
Hoch-u. Tielbautechniter,
Techniker wr lanz««^»^«^

Heizungs-
und Aeltro-Techniler

s o f o r t gesucht.
Besoldung nach Verg «Gr. VI2 bis IV der TO. ^ . Zu»
reise» und Umzugskosten werden nach den geltenden
Bestimmungen gewährt. Arische Abstammung und
politische Zuverlässigkeit Bedingung.

Bewerbung mit selbstgeschriebenem Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Handskizzen, Lichtbild und Polizei»
lichem Führungszeugnis, Freigabeschein der Dienst»
stelle bzw. des Arbeitsamtes sind zu richten an

Negierungsbauassefsor M ä l z e r ,
Wiesbaden, Gersdorffftraße 30.

Bei der Stadt Naumburg (Saale), der Stadt der steinernen Wunder,
35 500 Einwohner, ist zum baldmöglichsten Dienstantritt

die stelle eines Architekten
zu besetzen. Die Bewerber müssen abgeschlossene technische Hochschul»
bildung besitzen und über Erfahrungen in der Entwurfsbearbeitung,
Bauleitung und Stadtplanung verfügen. — V e r g ü t u n g wird nach
Gruppe III bzw. II der TO. ^ für Gefolnschaftsmitglteder im öffentlichen
Dienst gezahlt. Naumburg gehört zur Ortsklasse L.

Den Bewerbungen sind ein Lebenslauf, Unterlagen über die bisherige
Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften, Nachweis
der deutschblütigen Abstammung, Zeichenproben und ein Lichtbild beizu»
fügen. Sie sind bis zum 5. M a i 1939 dem Unterzeichneten einzureichen
Persönliche Vorstellungen ohne vorherige Aufforderung sind zwecklos.

Naumburg (Saale), den 5. Apr i l 1939.

3er Vberbürgermeifter.

3 Tiefbllutechniler,
3 Hochbautechniler

für Entwurfsbearbeitung und Bauleitung umfang»
reicher Hafenbauten zum baldigen Eintritt gesucht.

Etettiner Hafengesellfchaft m. b. H.,
Stettin-Freibezirt.

2)

d)

Neu»

Für das Stadtbauamt werden gesucht:
ö l « < H N c k l « N « t o c k « l f 0 « » lür Entwurfsbearbettung, Bau-

l n D " N I U U U ! r U ß « I I k I leitung und Abrechnung von
und Umbauten (mit abgeschlossener Fachschulbildung),

a 5 « ? 5 o k ! K n « 4 « c k « 5 k a < ' wr Straßenbau, Kanalisation,
k l « H l r l v U U l k U l M i e r Aufstellung von Fluchtlinien» und
Bebauungsplänen (mit abgeschlossener Fachschulbildung), Kenntnisse
im Veimessungswesen erwünscht,

°> ein VelmeAngztechnM,ch«NN^
sonstigen Vermessungsarbeiten, Fertigkeit im Zeichnen sowie Be>
schriften von Plänen und Karten. Abgeschlossene Fachschulbildung
ist erwünscht.

Die Vergütung erfolgt zu a und b nach Gruppe Va TO. ^ , zu c nach
Gruppe Via TO. ^ .

Angebote mit Lichtbild, handgeschr. Lebenslauf, begl. Zeugnisabschr.,
Schrift» und Zeichencoden, Nachweis der arischen Abstammung sowie
Angabe des frühesten Antrittstermines sind einzureichen an den

Vürgermeif ter der Kreisstadt Spremberg (Niederlaufitz).

Amtslassengehilfe
zum baldigen Eintritt für die Amts»
kasse Ningen (Kr. Ahrcveiler) gesucht.

Gehalt nach Gruppe VII der TO. ^ .
Bewerbungen umgehend erbeten.

Ringen (Kreis Ahrweiler),
den 3. Apr i l 1939.

2er Umtsbürgermeifter.

Wir suchen zum baldigen Antritt

einen iiingeren
Lpatlaffenangettellten

(auch weibliche Kraft)
mit einer Vergütung nach Gruppe VI
PrAT. , Ortskl. L. Bewerbungen mit
üblichen Unterlagen und Lichtbild
erbeten an die
Städtische Sparkasse zu Massen»

lVezirl Stettin).

Beim Kreiswohlfahrtsamt in
Bernkastel'Kues (Mosel) ist die

stelle des 2. Neamten
zu besetzen. Gefordert werden
mindestens 1. Verwaltungsprüfung
und mehrjährige praktische Tätigkeit
in der behördlichen Wohlfahrtspflege.
Erwünscht 2 Verwaltungsprüsung
oder staatliche Anerkennung als
Volkspfleger. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe 5b RBO. Bei aus.
reichender Bewährung nach Ablegung
der 2. Verwaltungsprüfung bzw.
staatlicher Anerkennung als Volks»
pfleger Aufstieg nach 4c 2. Ver»
sorgungsanwärter erhalten b. gleicher
Befähigung den Vorzug.

Bewerbungen mit handgeschrieb.
Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Licht»
bild. Nachweis der deutschblütigen
Abstammung werden umgehend erb.

Bernkastel.Kues, d. 1. Apr i l 1939.
Der Landrat.

I m Grundstücksamt der Stadt
Waltershausen (Thür) ist sofort eine

AnMMenstelle
zu besetzen. Erfordernisse: Praktische
Erfahrungen in der Verwaltung von
Grundstücken (bebauter «.unbebauter
Grundbesitz) und in der Bearbeitung
von Bankangelegenheiten; Beherr»
schung der Kurzschrift und Schreib»
Maschine. Erste Veraialtungsprüfung
i,t erwünscht. Vergütung erfolgt nach
Gruppe VII TO. ^ , Ortsklasse L.

Bewerbungen mitLebenslauf.begl.
Zeugnisabschriften, Lichtbild und
Angabe des frühesten Dienstantrittes
sind mir umgehend einzureichen.

Waltershausen (Thür.). 1.4.1939.
Der «ürgermeister.
Dr. N e d e r k o r n .

Bei der Stadtverwaltung Seestadt
Wismar ist zu sofort die Stelle eines

VeMaltungz»
angeftellten

nach Gruppe VII TO. ^ (Ortskl. L)
zu besetzen. Erwünscht sind gründ»
liche Kenntnisse auf allen Gebieten
der Gemeindevermaltuug. Newer»
der mit erster Verwaltungsprüfung
werden bevorzugt. Bewerbungen
mit Lebenslauf und den üblichen
Unterlagen sind umgeh, einzureichen.

Seestadt Wismar, 4. Apr i l 1939.
Der Lberbürgermeifter.



Bei der Stadtverwaltung Iägerndorf
<rd. 26000 Einwohner, Ost»Sudeten»
land) ist möglichst sofort die Stelle

eines Ltadtinfpettors
zu besetzen. Gefordert wird die Ab»
legung der 2. Verwaltungsprüfung,
praktische Erfahrung im Standes»
amtswesen und die Befähigung zur
selbständigen Leitung des Standes»
amtes. Geboten wird Anstellung
als Beamter auf Lebenszeit, ggf.
nach einer noch zu vereinbarenden
kurzen Probedienstzeit Besoldung
nach Gruppe H,4c2 N N O , Orts»
Nasse c (demnächst wahrscheinlich L).

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind mir umgehend ein»
zureichen.

Iägerndorf (Ost.Sudetenland),
den 30. März 1939.

2er Nürgermeifter. v r K ö n i g

Zum sofortigen Antritt wird ein

tiichtigerVemaltungs-
angeftellter

gesucht. Vergütung nach Gruppe VIl
der TO. ^ . Ortsklasse 0.

Bewerbungen erbeten an den
Bürgermeister der Stadt Teupitz

Kreis Teltow.

Bei der Verwaltung der Bäder»
gemeinde Seebad Nan sin ist zum
1. Mai 1939 die Stelle des

l . Verwaltungs-
angestellten

zu besetzen. Verlangt werden ein»
gehende Kenntnisse und Erfahrungen
auf allen Gebieten der gemeindlichen
Verwaltung Bewerber muß Pg
sein und möglichst die 1. Fachprüfung
abgelegt haben. Besoldung erfolgt
nach Gruppe VII bzw. VI d der
TO. ^ . Bewerbungen mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf, Lichtbild
und Zeugnisabschriften sind um»
gehend einzureichen. Versorgungs»
anwärter mit gleichem Nefähigungs»
Nachweis erhalten den Vorzug.

Seebad Bansin (Kreis Usedom»
Wollin), den 5. April 1938.
Der Vürgermeifter.

Für die Kreisverwaltung Anklam
werden sofort gesucht:

zwei VelwaltungS'
angestellte,

Gruppe VI b TO. ^ . Erforderlich:
Gründliche Kenntnisse und aus»
reichende Erfahrungen im Ver»
waltungsdienst, selbständiges Ar»
betten, erfolgr. Ablegung mindestens
der ersten Verwaltungsprüfung,
Kurzschrift und Schreibmaschine.

Den Bewerbungen ist ein Licht»
bild beizufügen.

Antlam, den 5. April 1939.
DerVorfitzende d.Kreisausschufie«

Zum als baldigen Eintritt wird

ein Verwaltungs-
angestellter

für die Hauptverwaltung gesucht.
Besoldung nach Gruppe VI TO. ^ .
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgeh, einzureichen.

Treuburg (Ostpr). 3. Apri l 1939.
Kreisausschuß.

Die Stadt M e m e l (Ostpreußen). 52000 Einwohner, sucht für sofort:

zehn Gtlldtinlpeltoren,
Besoldung nach ^4c2 RNO. Probedienstzeit: 6 Monate, die bei
Bewährung abgekürzt werden kann. Umzugskosten, Reisekosten und
Trennungsentschädtgung werden nach staatlichen Grundsätzen gezahlt;

eine Voltshslegerin,
Vergütung nach Gruppe VI n TO. ̂ ; Reisekosten usw. weiden
nach staatlichen Grundsätzen vergütet.

Bewerbungsgesuche mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Angaben über Zugehörigkeit zur NSDAP, bzw.
deren Gliederungen, Nachweis der arischen Abstammung) umgehend erbeten.

Memel (Ostpreußen), den 5. April 1939.

Ver Vuerbürgermeister. v

>

,

Bei der Kreisausschußverwaltung des Kreises Calau ist die Stelle eines

Kreisaugschuß-Iberinspettors
spätestens zum 1. Mai d I . zu besetzen. Besoldung nach Gr. ^ 4 b ^
RBO., Ortsklasse C, Probedienstzeit 6 Monate. Die Stelle kommt
nur für Herren in Frage, die die 2. Verwaltungsprüfung abgelegt
haben, auf allen Gebieten der Kreiskommunalverwaltung und auch
für die Sachen des Kreisverwaltungsgerichtes umfassende Kenntnisse
besitzen und die Gewähr für einen jederzeit rückhaltlosen Eintritt
für den nationalsozialistischen Staat bieten. Der Bewerber muh
in der Lage sein, auch schwierigere Verhandlungen zu führen und
im Verkehr mit der Gefolgschaft und dem Publikum Erfahrungen
befitzen, da er bei Abwesenheit des Nürodirektors der Verwaltung
diesen zu vertreten hat. Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschr.
Lebenslauf, Abstammungsnachwels und Zeugnissen sind sofort
einzureichen. Versorgungsanwärter oder bevorzugt unterzubringende
alteKämpferderBewegung erhalten beigleicher Befähigung denVorzug.

Ealau (Niederlausitz), den 6. April 1939.

Der Votfitzende des Kreisausschusses.
I . V.: Dr. K l i nkhammer , Regierungsassessor.

Bei der hiesigen Amtsverwaltung ist sofort, spätestens am 1. Juni 1939 die

stelle des leitenden Vürobeamten
zu besetzen. Für die Besetzung der Stelle kommen nur Bewerber in
Frage, die beide Verwaltungsprüfungen mit Erfolg abgelegt haben,
über gute Allgemeinbildung und umfassende Kenntnisse und Erfahrungen
in der Kommunalverwaltung verfügen und ein Büro zu leiten verstehen.
Mehrjährige Tätigkeit im Finarz» und Steuerwesen ist nachzuweisen.

Besoldung erfolgt nach Gruppe ^4c2, Ortsklasse ^. Versorgung«!»
anwärter erhalten bei gleicher Befähigung den Vorzug.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind umgehend,
spätestens bis 25. April an den Unterzeichneten einzureichen.

Kapellen (Erst), Kreis Grevenbroich-Neuß, den 8, Apri l 1939.
2er Umtsbürgermeifter.

P f e i f f e r .

I n d e r T h e a t e r . S t i f t u n g i n D e s s a u ist e i n e

Planstelle des gehob. mit t l . Kassendienftes
der Reichsbesoldungsgruppe 4c2 sofort zu besetzen. Bewerber
müssen die Prüfung für den gehobenen mittleren Kafsendtenst bei
einer Reichs» oder Landesbehörde abgelegt haben oder im Besitze
eines gleichzubemertenden Prüfungszeugnisses einer Gemeinde oder
einer sonstigen Körperschaft des öffentlichen Rechtes sein. Probedienst
3 bis 6 Monate. I m Falle der Bewährung erfolgt Uebernahme in
den Dienst der anhaltischen Landesoerwaltung unter Berufung in
das Beamtenverhältnis. Bewerbungen sind an den Vorstand der
Theater« Stiftung in Dessau, Hauptmann>Loeper.Platz, mit Lebens»
lauf, Lichtbild und Prüfungszeugnissen zu richten. Die Bewerber
müssen die reichsdeutsche Staatsangehörigkeit besitzen, deutschen oder
artverwandten Blutes sein und die Gewähr dafür bieten, daß sie
jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintreten.
Reise» und Umzugskoften können erstattet werden.

Ver Vorstand der Theater-Stiftung in Dessau.

Im
bitten mir die lrmsifänoer von Vemeroungsschreiben, diese denNosendern balomöol.
zurückzuschicken, besonders wenn wertvolle Leilaoen verlangt und eingesandt sind.

Für die hiesige Gemeinde» und
Amtsverwaltung wird zum als»
baldigen Eintritt ein

Vernillltungs»
angestellter

gesucht. Bevorzugt werden jüngere
Bewerber, die ihrer Wehr» und
Arbeitsdienstpflicht genügt haben,
möglichst in allen Zweigen der Ver»
waltung ausgebildet find und selb»
ständig arbeiten können. Vergütung
zunächst nach Vereinbarung, und
zwar in Anlehnung an die Gr. VIII
oder VII der TO. ^ , Ortsklasse C, je
nach Alter und bisheriger Tätigkeit.
Bewerbungen mitselbstgeschriebenem
Lebenslauf und den üblichen Unter»
lagen einschl. Lichtbild find um»
gehend einzureichen.

Pratau (Kr. Wittenberg). 6. 4. 39.
Der Vürgermeifter.

Kreisausschutz Dramburg (Pom.)
sucht sofort

einen Angestellten,
der in Kommunalamsichtssachen be»
reits längere Zeit beschäftigt morden
ist. Bewerber mit bestandener erster
oder zweiter Verwaltungsprüfung
werden bevorzugt. Grundoergütung
nach Gruppe VII bzw. VI b TO. ^ .

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind zu richten an den
Kreisausschutz Dramburg (Pom.)

Bei der Kreisnerwaltung in
Cottbus ist eine

Angeftelltenttelle
zum 1 Jul i d. I . zu besetzen.
Gefordert werden gründl. Kenntnisse
in der allgemeinen Kreisausschuß»
Verwaltung und der Kommunalauf»
ficht. Vergütung nach Vergütungs»
gruppe VII TO. ^ . — Nachweis
der 1. Verwaltungsprüfung ist Be»
dingung. Bei abgelegter 2. Ver»
waltungsprüfung wird Vergütungs»
gruppe VI o TO. H, gewährt.

Bewerbungen mit selbstgeschrie»
benem Lebens!., Zeugnisabschriften,
Nachweis der arischen Abstammung
und Lichtbild sind an den Unter»
zeichneten zu richten.

Cottbus, den 4. Apri l 1939.
DerVorfitzende d.Kreisausschusse«

Bei der Gemeindeverwaltung
L a a t z e n (Industrie» und Vorort»
gemetndevon Hannover, r d Z t M Ein»
wohner), Ortskl, C, ist s o f o r t eine

Angeftelltenttelle
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VII
der TO. ^ mit Aufstiegsmöglichkeit.
Bewerber, die mit den Arbeiten
einer Gemeindeverwaltung vertraut
sind, werden gebeten, ihre Bewer»
bungen u m g e h e n d einzureichen.
Laatzen hat Straßenbahnverbindung
mit der Hauptstadt Hannover. Ge»
legenheit zum Besuch der Vermal»
tungsschule ist gegeben.

Laatzen (Hannover), 5. 4. 1939.
Der Bürgermeister. Neelmeier.

Zum alsbaldigen Antritt wird ein

jung. Angestellter
für die allgemeine Verwaltung ge»
sucht. Vergütung nach TO. 6,. Be»
Werbungen mit allen Anlagen
umgehend an den

Vürgermeifter
der Stadt Einbeck (Hannover).



Die Amtsverwaltung in Weie,rbach
(Nahe) sucht einen tüchtigen

Veilvaltungz»
angestellten,

der mit allen vorkommenden Arbeiten
einerumfangreichen Amtsverwaltung
eingehend vertraut ist, zum möglichst
baldigen Eintritt. Die Besoldung
erfolgt nach TO. /^ VII. Bewerbungen
erbitte ich umgehend unter Angabe
des frühesten Diensteintrittes.

Weierbach (Nahe), den 3. 4.1939.
Der Amtsbürgermeifter.

R u w i e d e l.

Bei der Stadtverwaltung Friedland
(Ostpr.) ist bis spätestens I .Mai 1839
die Stelle eines

VuchhllltelbNnj
zu besetzen. Verlangt werden gründ-
liche Kenntnisse im Haushalts«,
Kassen» und Rechnungswesen sowie
Erfahrungen mit der Durchschreibe'
buchhaltung, auch kaufmännische
Buchführung erwünscht. Vergütung
nach Gruppe VIII TO. ̂ , Orts»
klaffe (ü. Bewerbungsgesuche mit
den üblichen Unterlagen sind um»
gehend einzureichen.
Ver Bürgermeister. Haarbrücker .

Zum 15. Ma i d, I . oder später
suche ich für die Stadthaupt» und
Steuerklasse e i n e n j ü n g e r e n

Angestellten.
Besoldung nach Gruppe 8 evtl. 7
der TO. Bewerbungen mit Lebens»
lauf und Zeugnisabsckr. erbeten an

Bürgermeister
in Norenbeig lPommern).

Zum sofortigen Antritt wtrd ein
tüchtiger jüngerer

VeMllltungs»
«myestelltel

gesucht. Vergütung nach Gruppe VII
bzw. VIII TO. ^ , Ortsklasse 5. Bei
Bewährung wird der Besuch der
Verwaltungsschule in Aussicht gestellt.
Bewerbungen sind zu richten an den

Bürgermeister der Gemeinde
Letschin i m Qderbruch.

Bei der Schutzpolizei der Stadt
Hoyerswerda (Oberlausitz) ist die
Stelle eines

Polizei-
hauvtnillchtmeistelz

zum 1. Ma l 1939 zu besetzen.
Hoyerswerda ist Kreisstadt, Orts»

tlasse L mit 7400 Einwohnern.
Städtische Oberschule für Jungen und
Mädchen am Orte. Hoyerswerda
liegt an der Schwarzen Elster und
an der Bahnstrecke Magdeburg—
Falkenberg—Kohlfurt—Breslau, so»
wie Bautzen—Neu Petershain (Eott»
bus). Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind umgehend der Vor»
merkungsstelle für den Polizeidienst
bei dem Herrn Polizeipräsidenten in
Potsdam einzureichen. I n den Be»
Werbungen ist anzugeben, daß lieber»
Weisung nach Hoyerswerda (Ober-
lausitz) gewünscht wird. Von der
Etnreichung der Bewerbung ist mir
eine kurze Nachricht zu übersenden.

Hoyerswerda (Oberlaus), 4 41939.
Der Bürgermeister. L i n d a u

Die Stelle eines

Gemeinde»
revieMsters

der Gemeinde Langenselbold, Land»
kreis Hanau, ist ab 1. Ma i 1939 zu
besetzen. Die Besoldung erfolgt nach
Gruppe 4k RBO. Dienstwohnung ist
nicht vorhanden. I n Frage kommen
nur Bewerber mit entsprechender
prakiischer Vorbildung und die die
Voraussetzungen für die Einstellung
bei Behörden erfüllen. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen sind bis
zum 15. Apr i l 1939 an den Unter»
zeichneten einzureichen.

Langenselbold, d. 27. März 1939.
Der Bürgermeister. Christ

8ie mit

Schnmrtzschen
Vakanzen Zeitung

uns bin« Ibrou

?rali«l!uiliiiiel'll senäen wir

mitteilen

siuä
stets selir

Staatlich geprüfter

Lchluimmeistel
für das hiesige Stadt. Freibad für
die Badezeit vom 15. Ma l bis
einschließlich 15. September 1939
gesucht. Bewerbungen mit Lebens«
lauf, Zeugnisabschristen u. Lichtbild
unter Angabe der Gehaltsansprüche
sind zu richten an den

Bürgermeister der Vergstadt
Lautenthal lQberharzj.

Wir teilen unfern Lesern noch die folgenden
uns bekanntgewordenen Stellenausschrei»
bungen mit, die teilweife fchon in Zeitungen

ufw. veröffentlicht worden sind.

Die Stelle des hauptamtlichen

Wrgermeifters
der Stadt Ioachimsthal (Uckermark),
Kreis Angermünde, Regierungs»
bezirk Potsdam, rd. 3600 Einwohner,
soll sofort besetzt werden. Der Be»
werber muß neben den allgemeinen
Voraussetzungen die erforderliche
Vorbildung oder besondere Eignung
für sein Amt besitzen. Besoldung
nach Gruppe ^ 4 b V ^ 3c der NNO,,
Ortsklasse (), mit einer nicht ruhe»
gthaltsfähigen Diensillufwandsent-
schädigung von 500 FM jährlich.
Dienstwohnung ist vorhanden.

Der Bürgermeister
der Stadt Ioachimsthal (Uckerm).

empfehlen wir nur aus
Verlangen beizufügen

KennenLie schon die „Fortbildung?"
Hio i l - und Versorgungsanwär te r , die bestrebt sind,
ihre Fach- und Allgemeinbildung zu vertiefen und sich
auf die nötigen Prüfungen vorzubereiten, verlangen eine
Probenummer der Fachzeitschrift „ F o r t b i l d u n g " vom

Verlag der „Fortbildung", Berlin S. 42
Brandenburgstr. 2 l — Fernspr. 61 IZ 22

Die Stelle des hauptamtlichen

Bürgermeisters
der Kreisstadt A h r w e i l e r (rund
7000 Einwohner), Reg-Bez Koblenz,
soll zum 1. Juni 1939 neu besetzt
werden. Der Bewerber muß neben
den allgemeinen Voraussetzungen
die erforderliche Vorbildung und
besondere Eignung für dieses Amt
besitzen. Erfahrung im Fremden»
verkehrswefen erwünscht. Besoldung
nach Gruppe ^ 2 6 der R L O , Orts»
klasse V̂. Die Dienstaufwands»
entschädigung beträgt jährlich 480 sM.

Der Bürgermeister.
I . V. : Dr. M a r x , Netgeordneter.

Die Stelle des Zweiten Haupt»
amtlichen (technischen)

Veweordneten
der Stadt Worms (Stadtkreis mit
51000 Einwohnern), Land Hessen,
soll sofort neu besetzt werden. Der
Bewerber muß neben den allgem.
Voraussetzungen abgeschl. technische
Hochschulbildung (Dtpl.'Ing., Ma»
schinenbaufach) besitzen und über
Verwaltungspraxis verfügen. Zu
seinem Dezernat gehören die städt.
Gas» und Wasserwerke, Straßen»
bahn, Hafenbahn, Hoch» u, Tiefbau»
amt. Besoldung nach den von der
Hess. Landesregierung besonders fest»
gelegten kürzunysfreien Grund»
gehalten von 6800 bis 8600 M5
zuzüglich Wohnungsgeldzuschuß nach
staatlichen Grundsätzen, Orteklafse ̂ .

Der Oberbürgermeister.
Heinrich B a r t h o l o m ä u s .

VllUllsseffor
oderMIom Fngenieur

(Hoch» oder Tiefbau)
mit Erfahrung in Städtebau und
Landesplanung zum 1. Ju l i d. I .
öder früher gesucht. Bezahlung nach
TO. ^ , evtl. außertariflich. Bewer»
bungen mit selbstgeschrieb. Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugnissen, arischem
Nachweis und Gehaltsansprüchen an

Landesplanunstsgemeinschaft
Hessen» Nassau,

Kassel, Obere Karlstraße 1/2.

Zu sofort od. später ist die Stelle einer

Technischen NMentin
(insbesondere Röntgenbetrieb) bei
oem Gesundheitsamt neu zu be-
setzen. Bei Vorliegen der staatl.
Anerkennung Vergütung nach Gr. VII
TO. ^ . Bewerbungen mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild
find zu richten an das

Staatliche Gesundheitsamt
de« KreNe» Nuppin in Neuruppin.

Die Stelle des

Bürgermeisters
der Stadt Drengfurt, 2335 Einm.,
Kreis Rastenburg im Regierungs»
bezirk Königsberg (Pr), soll sofort
neu besetzt werden. Der Bewerber
muß neben den allgemeinen Vor»
aussetzungen die erforderliche Vor»
bildung oder besondere Eignung für
sein Amt besitzen. Besoldung nach
Gruppe ̂  4 >)2 derReichsbesoldungs»
ordnung, Ortsklasse 0. Außerdem
wird eine nicht ruhegehaltsfähige
Aufwandsentschädigung von 360 s M
gewährt sowie für die Verwaltung
des Amtes Fürstenau eine Auf»
Wandsentschädigung von 300 Mk
jährlich. Der Bewerber muh die
Geschäfte des Standesbeamten über»
nehmen. Uebernayme von Neben»
ämtern ist nur mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde zulässig. Bewer»
bungen sind bis zum 15. Apr i l 1939
einzureichen.

Der Bürgermeister
der Stadt Drengfurt,

Kreis Nastenburg (Ostpreußen).
Die Stelle des

Amtsbürgermeilters
des Amtes Schmallenberg,Reg.»Bez.
Arnsberg, Kreis Meschede, 8855 Ein»
wohner, mit fünf amtsangehörigen
Gemeinden, soll sofort neu besetzt
werden. Der Bewerber muß neben
den allgemeinen Voraussetzungen die
erforderliche Vorbildung oder beson»
dere Eignung für sein Amt besitzen.
Besoldung nach Gruppe ^ 2 ä der
Reichsbesoldung«ordnung, Ortskl. 0 .
Der Amts bürgermeister muß als
Nebenamt zugleich die Geschäfte der
Prooinzilll'Feuer>Sozietät für das
Amt Schmallenberg führen. Die
Entschädigung hierfür richtet sich nach
den ministeriellen Vorschriften.

Schmallenberg (Sauerland),
den 17. März 1939,

Der Amtshürgermeister.
Zu baldigem Dienstantritt für größere
Hochbauarbeiten in Mittelbaden zeich»
nertsch gewandte, technisch erfahrene

Hochbauer
gesucht. Gehalt usw. nach dem RAT.
Kurze, handgeschrieb. Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften und selbst»
gefertigten zeichnerischen Proben
(Pausen) sind von Bewerbern mit
nat, soz. Ausrichtung vorläufig ein»
zureichen an Reg »Baumeister Vihler,
Gengenbach (Baden).

Für die Stellenausschreibungen oerantmortNch
Pau l Apel t in Berlin-Iehlendorf: für de»
Anzeigenteil: Robert Büsche in Berlin»
Neukölln: Druck und Verlag: Ver lag unk
Buchdruckerei Otto Schmartz sc C».
Berlin SW. 68. Brandenburgstrahe 21.
DA. 1. Vi . 39: 81N8 einschließt. "
fand: 4000 — P l . 6.



l Ktellengefnche
und Stetteniaufche

Vtellengesnche n. GteNentansche
nlüssen 10 Tage o«r Erscheinen
de« N«n»n»e«, für die sie bestimmt
find, in «nserm Besitz sein; sie
tVnnen lostenl»« wiederholt
werden, wenn «us die erste Ner»
Vsfentltchnn« «eine Angebote

eingegangen sind.

WUellchullehrer.
Dr. M I . , 6 Sem. Philologieftudium,
40 I . . verh.. 2 Kinder, Pg., NSLB,,
Lehrbefäh. in Eng!., Franz., Unter«
richtserfahrung in Deutsch, Latein,
Math.. Biologie, Musik. Kurzschr..
ferner in Physik, Chemie, Leibes»
Übungen, 10 Ihr. Mittelschuldienst,
festangestellt an städt. Mittelschule,
sucht neuen Wirkungskr. an öffentl
Mittelschule, mögt, in Mittel». West»
oder Süddeutschland. WX 3 2

Welche technische Lehrerin mit
Turnen und Handarbeit tauscht vom
Reg.-Bez. Stettin nach Mittelstadt
des Reg.-Bez. Magdeburg? ? » 33

Wissenschaftliche Lehrerin (Neu.
sprachlerin), Pgn., sucht Stelle an
Privatschule. y r 34

Erfahrene Lehrerin
für Maschinenschr., Stenographie,
Englisch, Französisch und Deutsch
sucht Stellung an Privathandels»
schule sofort oder später. 6 It 35

Vvang. nat.-soz. Religionslehrer
sucht Stelle als M i t t e l s c h u l
l e h r e r mit den Fächern Latein,
Deutsch, Englisch, Kurzschr., Sport,
Gesch., Geogr. I^ jähr. Erfahrung
im Schuldienst an privater höherer
Lehranstalt. 0 V 37

Pens. Studienrat, 58 I , mit den
Kenntnissen eines Wirtschaftstreu
händers, als Helfer in Steuersachen
für den Oberfinanzbezirk Berlin zu
gelassen, Verfasser eines bekannten
Steuerbuches, bilanzsich. Buchhalter
sucht Beschäft. bei Beh, Verlag od
Industrie bei bescheid. Anspr. c U 39

Lei

«iem clis

«u/,
2«

i«t clie

«n un« i5

tun können.

Studienassessorin, Dr. pnil.. 3 1 1 .
Deutsch, Engl, Franz., Unterrichts
erfahrung auf all, Stufen, besonders
Oberstufe, sucht Beschäftigung an
öffentlicher oder privater Schule
(auch Schwesternschule). X L 40

Zur Zeit an gehob. Klassen tat., suche ich z. 1.10.39, auch früher, einen

größeren verantwortungsv. Wirkungskreis,
in dem ich Ausbildung u. bisher. Erfahrungen mehr ausnutzen kann.
32 Ihr., Pg., H I , , N S L B . Wehrpflicht genügt. Unwersitätsstud.:
Geogr., Math, Physik, Pädagogik (8 Sem). Mittelschulpr.: Math.,
Erdk.: Hochsch. f. Lehrelbild. (2 Sem.); Volksschulpr. I u. I I ; Fort»
bildungsfach: Leibesübungen. Sämtl. Prüfungen „gut". Kenntnisse
d. Heimerziehung in Internat und Landjahr. Kenntnisse d. Verw.
und Wohlfahrtsaufgaben als mehrjähr. Sozialstellenleiter eines
Bannes. Sprachen: Schwedisch, Dänisch,

Die angebotene Stelle als Lehrer, Heimleiter, Statistiker oder
VerVlllltUNgsbeamter kann im Volks» oder Mittelschuldienst sein
oder Sozialaufgaben der Bewegung, der Behörden oder der Wirt»
schaft bestehen. Rorddeutschland bevorzugt. (Ausf. Lebenslauf mit
Zeugnisabschr. werden als Bewerbungsunterl. eingereicht.) ? 8 38

Wlllchinenlllchmllnn,
bisher als Maschinenmeister im Hoch»
u. Tiefbau tätig, langjähr. Erfahr,
in Auto» u. Motorradreparatur sowie
stat. Benzin» und Dieselmotorenbau,
Führersch. II u. III seit 1913. unbestraft,
gesund u. polit. sehr zuverlässig, sucht
ich zu verändern durch Uebernahme
eines Autoparks, Masch», Heizungs»
anlagen od. ähnl. Erwin Schmidt,
Liegnitz (Schles), Glogauer Str. 87.

Welche technische oder Wunder«
lehreriN ist bereit, sofort od. später,
eine Planstelle in Nähe Magdeburg
zu übernehmen. 1 6 36

Privatlehrer, evgl., 38 Ihr,, sem.
gebildet, heilp. geschult, sucht Stell.
(Anstaltsschule). ü 0 41

Div l . Handel»lehrer, Arier, Front»
kämpfer, Berliner Diplom mit II,
chem. technolog. Fächer, Verkaufs» u,
Warenk.. auch Drogistenfachunterr.,

sucht Tätigkeit an Berufs»
oder Fachschule. Y 8 42

Ulademilerin, 28 I . , Unterr-Erf,

sucht ßrzieherinftelle
bei intellig. Kindern in gebild. Hause.
Sehr gern weitere Umgeb. Berlins.
Baldige Angebote erbeten, ü N 82
Prioatlehrer (Mittelschull), verh..
mit langj. Unterrichtserfahr., sucht
Stell, an höh. Schule. Fächer: Lat,,
Griech., Deutsch. Geschichte, Franz
Pg., Mitglied des NSLB. WV 89

Studienrat a. D., Math., Physik,
sucht Beschäftigung in Berlin, 10 bis
12 Stunden wöchentlich. X?43

Studienreferendar, Dtsch I, Lat. I.
Griech, II, 36 I . , Staatsexamen mit
gut, 3 I . im prakt. Schuldienst tätig,
sucht entspr. Stellung an Privat
schule oder Verlag. pV 44

Studienrat a. D., 48 Jahre, Pg.,
NSLB., Engl. I, Franz.. Deutsch II,
sucht geeignete Tätigkeit. »V19

Fg. techn. Lehrerin, Hauptfächer:
Hauswirtsch,, Handarb., Schneidern
(handwerksmäßig gepr. Schneiderin),
vielseitig verwendbar, z.Z aufBerufs
fchule im Beamtenoerhältn., ungek.,
möchte sich verändern. c ? 71

Vrfahr. Privntlehrer, 40 er, flott
Engl, Franz., Spanisch (Ausland I),
Sportfrt,., den Kind. alt. Kamerad,
sucht Stell, als Hausl. an Internat
oder dergleichen. ^ U I ?

Nft NlNl NSLB.evg..led.,langj.
U l . > i l» l . , Privatschull., alte «.neue
Spr,, Dtsch., Erf. auch in and. Fach.,
sucht zu Ostern Privatdienstst. 0V 32

Studienrat i . N., 45 I . Rhld.. k.,
verh., Lehrbef.: Dtsch, Lat., Gr. I,
Hauptinteresse Lit.» und Kunstgesch.,
franz. u. span. Sprachkenntn., sucht
geeigneten Wirkungskreis. (West» od.
Süddeutsch!, bevorzugt.) W c 57

Allldemilerin,
37 Ihr., Pgn., ohne Staats»
examen, Doktorprüf. (Geogr),
6 Sem. Franz., Engl. (Aus»
landsaufenthalt), sucht An»
stellung an einer nicht privaten
Oberschule. N 2 30

Studienrat i.N.(Lat.. Griech., Dtsch.,
Gesch., Frz. Erdk.), evg., ledig, sucht
Stelle an Privatschule. III88

Hauslehrer, reichste Erf., erstkl.
Erfolge u. Zeugn., sucht St., sofort
od. später, auch Vertr. ^ 7 4 5

Oberschullehrerin, Dr. pnil., mit
reicher Unterrichts erfahr, in Sprachen
(Engl., Franz., Lat., Griech.) sowie
in and. Fächern, sucht Stellung an
Prioatschule N V 8

S t u d e n t sucht

L e h r p o f t e n
in Dresden.
Erteilt wird
Nachhilfe.

fnstemaiische
KY2?

Studienassessorin, 29 Ihr., Fächer
Engl. I, Franz. I, Deutsch II, sucht
Betätigungsfeld in Schu le oder
I n d u s t r i e . Kenntnisse in Steno
graphie u. Maschinenschr. oorh, Xl)
Staatlich aepr. Hauswirtschafts-
lehrerin i . R., 60 I . . noch gesund und
lebensfroh, sucht selbst. Betät. »W3I

Studiemat für Vlufil, Dr. pull., beste
Zeugn, erfolg»
reiche Tätigkeit

an höheren Schulen und musikalischen Fachschulen sowie als
Pianist und Dirigent, HI.»Referent, sucht größeres Arbeitsfeld:

Führung eines städtischen WuMesens
oder Leitung einer Musikschule

mit oder ohne Anschluß an musikerzieh. Schultätigteit. X ^ 45

Vehördenangeftellter, 25 I , led.
P g , elfjährige Verw.'Praxis, vollt.
perfekt in Pol.'Verw., umfangreiche
Kenntnisse auch in Komm.-Verw.
(außer Kasse), Insp..Prüf. mit „gut"
bestanden, sucht Stell, zum 1. 7.1939,
mögl. Mitteldeutsch!. (Nähe Berlins).
Besoldung Gruppe VI l, TO. ^ mit
baldiger Aufstiegsmöglichkeit nach
Gruppe ^ IVb—c. 0 27

ßlettro-Fngenieur (VDE), 29 I ,
9 Jahre bei großem Ueberlandwerk,
Erfahrung im Bau und Betrieb von
Hoch» u. Niederfpannungsleitungen
und Stationen. Ausfchreibung, Ver»
gebung und Abrechnung von Bau»
auftragen, Erfahrungen im Umgang
mit Baufirmen u. Behörden, 4 Jahre
Betriebs Ing. eines Elektr,»Werkes
(Diesel, Gleichrichter, Gleich» u. Dreh»
stromoerteilung), 2 Jahre Leiter der
Abteilung „Betrieb", schriftgewandt,
organisatorisch veranlagt, strebsam,
verantwortungsfreudig, sucht zum
1. Juli dieses Jahres ausbaufähigen
Wirkungskreis. C 28

I m Wohnungs» u, Siedlungsmesen
erfahrener Finanzierungs-
nnd Verwllltungsfllchmlmn
(Referendar a. D ) , Pg,, Mitte 30,
mit Spezialkenntnisfen in Grundbuch»
sachen sowie mit guten Rechtskennt»
Nissen und erfolgreicher praktischer
Erfahrung in leitender Tätigkeit
prov. Heimstätten, Führerschein III,

sucht leitende Stellung.
Gute Zeugn. u. Ref. vorhanden, p 29

Aeltromeifter,
39 Jahre, Pg., selbständig, sucht
Dauerstellung in kommunalem oder
Staatsbetrieb (Elektr -Werk). L 30
Verwaltungsangestellter. 37 I ,
mittl Reife, 1. u. 2. Veiwaltungs»
Prüfung, sucht Stell, als Beamten»
anwärter, Norddeutschland bevorzugt
(Küstengebiet). M 20

Vermeffungsinlveltor
(Staatsbeamter, Vermessungsverw.),
48 I . , wünscht selbständ. Wirkungs»
kreis bei Stadtverwaltung (kleinere
Mittelstadt) in landschaftlich schöner
Gegend (Gebirge). l l 21
Angestellter, 37 I . , verh., ehem.
landw. Beamter, seit 4 I . b. Finanz»
amt tätig, mit Kassenwesen, Registr.
und Steuern vertraut, sucht zum
1 7.1939 oder später Stellung in
Brandenburg oder Schlesien. 2 ö

Weitere Stellengesuche
auf der nächsten Seite!



»ei l I enthält die gtnsznhlen für
1—400 000 RM., und zwar

Ausgabe H, für jährl., halbjährlichen und
oierteljährl Abschl. (366 S. stark) drosch.
RM. IN,-, gebd. RM. 12,-

««»gäbe« für halbjährl.u.vierteljährl.
Abschluß (180 S. stark) drosch. RM. ?,-,
gebd. RM. 8,50

I n beiden Ausgaben sind sowohl die
Zinstage als auch die Daten angegeben,

«e i l I I enthält die Geldbeträge von
1 bis 600000 Auszahlen für Z3 ver>
schiedene Zinssatze (»/» bis 12°/»), brosch.
R M . 3,50, gebunden RM.4,?5. Teil I I ist
namentl.f Staffelrechnung verwendbar.

I « d « r T e i l ist e i n z e l n k ä u f l i c h .

«er»« « . « » . MUllerstrahe 34 ».

Vestattungsanftatten
2um Frieden — 2n r t lnhe

c: 1 l̂»i!lllil>ll«n»li. 16 ^el. 23071

3 3 H6.HitIei.8ll. 70 'lel. 37131

I« 22 U»Ui«rlie 8ll. 73 'lel. 5N624

O 2? l5ieb«liiäl««i. 2« 'lel. 6241»

Stadtoberselretär(Rentmstr.),beide
Prüf, mit gut, 31 I . , verh., Pg.,
Pol. Leiter, Veamter.auf Lebenszeit,
auf all. Geb. der komm. Verw. ver-
traut, zuletzt als Stadt» Rentmeister
tätig, möchte sich verändern u. sucht
Stelle als Kassenleiter einer mittl.
Stadt od. als Letter der Rechn.« oder
Steuerabteil.. Besoldung 4c-. l i 18

> Vemaltungz- >
> angestellter, W

in ungek. Stell., mit reicher
Erfahrung im Kommunal»
Verwaltungsdienst, seit 12 I .
bei einer Kreisstadt tätig, -
35 I . , selbst. Sachbearbeiter M

^ ^ in Polizeiverw,, möchte sich ^ -
gern verändern. Gute Zeug»
nisse u. Refer. vorhanden.

- Gr.VII mit Aufstiegsmöglich. ^
-ke i t nachV Ibde rTO^ . ^ 1 9 ^

Verwaltungsangeftellter,
Mitte Vierzig, oerh., z. Z. bei der
Wehrmachtsverw. ungek. tätig, sucht
für bald od. später anderw. Wirkung«!»
kreis. Durchaus selbständig im Kassen»
U.Rechnungswesen, Buchhaltung, im
Lohn» u. Sozlaloersicherunpsfach, mit
besten kaufm. u. organis. Fähigkeiten.
Bezahlung nachVerg,»Gr. VIb T O . ^
Voraussetzung. L 23

Ingenieur für Wasserwirtschaft
U. Knlturtechnil, 37 I , gearbeitet
in Dränage, Flußregulierung, Wege»
bau, Brückenbau, Entwässerung und
Bauleitung. Kommunal» u. Staats»
dienst tätig gewesen. Es wird eine
Stelle gesucht, die Selbständigkeit
u. verantwortl. Arbeit bietet. X 31

Städtebauer, DiPloM'Fngenienr, mit reicher
Praxis bei Stadt und Staat, sucht

Stellung als Leiter eines städtischen Planungsamtes. Angebote an
Dipl.»Ing. Weiß, Kassel-Oberzwehren, Rengershäuser Straße 43.

Stadtinlveltor.
mit 1. u. 2 Verw Prüfung, Pg.,
wünscht sich nach Berlin oder Nähe
zu verändern. I> 24

VüroanaeNellte, in ungek. Stel l ,
selbst. Arbeiterin, Stenographie und
Schreibmaschine beherrschend, sucht
neuen Wirkungskreis bei Behörde
(Ortsklasse ^ oder L). N 25

Verwaltungsieamter,
2. Staatsex, langjähr. Erfahrung im
Behördendienst u. Kassenwes, sucht
Stell., auch Privatwirtschaft. U 22

Niirodirel tor,
Personal» u. Finanzdezernent eines
Landkreises, 40 Jahre, Pg. 1933.
2. Verwaltungsprüfung, nur beste
Empfehlungen, sucht Wirkungskreis
gleicher Art oder als Stadtamtmann,
Stadtkämmerer in Stadt mit höher«
Schule. I. 3
Kassenangeftellter, 32 I . , led, Pg..
Militiirdienstpflicht 3 Mon. genügt,
18 jähr. Kassenpraxis, in sämtlichen
Arbeiten einer Stadt» u. Gemeinde»
kasse vertraut, z Z. in ungek. Stell,
als Gegenbuchführer (Durchschreibe»
buchhaltung) TO. ̂  VII, wünscht sich
zu verändern u, sucht Stellung zum
1.10.193^, evtl. früher, als Kassierer
ad. Buchhalter, mögt, im Rhld. 0 15

Verw.-Ungeftellter, ledig. 28 Ihr.,
gew. Kraft, sucht bei Berliner Be-
Horde sofort Stell, nach Gr. VII TO. ^ ,
evtl. als Beamtenanmärter. I ' 1l

Masch.'Fng.. 38 I . , verheir.. Pg.,
Behördenangest., Fachricht.: Allgem.
Mllsch.'Nau, Wärmetechn., Montage»
wesen, sucht ausbaufähige Stell, im
Innen- und Außendienst. N 9

VeamtenanwLrter,
29 I . , verh., Pol. Leiter und HJ.»
Führer, mittl Reife. 1. u. 2. Verw.»
Prüfung mit „gut" bestand., perfekt
Stenogr.. seit 1927 in Komm.»Verw.,
Kenntnisse in allen Verw.'Zweigen
einer Gem.» u. Amtsoerw.. insbes
Rechn.» u. Prüfungswesen, z. Z Ver»
gütung nach Vb TO. ^ , sucht, da
keine Anstellungsmögl., Anstell, als
Inspektor mit Aufstiegsmögl., Westf.
u. Rheinland bevorzugt. l i 96

Nedistonsbeamter
(Bankbeamter), bilanzsicher, 2 Ver»
waltungsplüfung, sucht sofort pafs.
Wirkungskreis. N 26

Gtadtwspeltor, büroleit. Beamter,
Prüf, beide mit „gut" bestanden,
jahrel. Erfahr, in all. Verw »Zweig.,
37 I . alt, altes Partetmitgl., sucht
ähnl. Stell, in Stadt mit höh. Schule.
Mittel od. Westdeutsch!, bevorzugt.
Beste Zeugnisse vorhanden. Verheir
(2 Kinder). L 6

Verwaltungsangettellter, 31 Ihr .
alt, verh., Pg. u. Pol. Leiter, 15 I .
Kommunaloerwaltungspraxis, 1. u.
2. Verw.«Prüfung, sucht Stelle im
Kummunaloerwaltungsdienst (Stadt
od. Kreis gleich gut bewand.). y 10

ß h r e n z e i c h e n t r ä » e r ,
Pg seit 1927, 36 I . . verh. (1 Kind), seit 1933 bei Stadtverwaltung
in Straßenbau u. Grundstücksverwaltung tätig, z. Z. vtraßenmstr.
u. Aufseher der baulichen Unterhaltung der Grundstücksverwaltung,
veramwortl. Leiter der städt. Handwerkerabteilung. wünscht sich
aus gesundheitlichen Gründen der Familie zu verändern. N 17

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
die kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentausch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Mill i»
meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 R M .

Kultur- u. Tiefbautechniler (SS.«
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage.
Fluhregulierung, Wegebau, Wasser»
leitung, Ve- und Entwässerung, Bau»
leitung, im Kommunal» und Staats»
dienst tätig gewes., bis zuletzt selbst.
Unternehmer, sucht sofort Stellung.
Führerschein, eigenes Kraftrad. ? 67

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein-
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentauschen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unfern Händen sein.

8 Druckzeilen
^- 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. ^ 2,40 R M .

Zuritt.M
(ein jur. Staatsexamen, Diplom»
Kaufmann), Mitte 30, alter Partei»
genösse (aktiv in der Bewegung
seit 1931. Pol. Leiter), mit fachlicher
Eignung. Langjähr. Verwallungs»
Praxis (iurist. u. Wissenschaft!. Hilfs»
arbeiter), sehr gute Zeugnisse und
Referenzen. Umfassende, tiefgründige
Kenntnisse (Haushalts», Finanz-,
Rechnungs», Prüfungswesen, Per»
sonalsachen. Recht, Organisation)
und Erfahrung, sucht angemessene
leitende Stelle unter Ueberführung
in das Beamtenoerhältnis bei der
Verwalt. einer Mittel» od. Großstadt.

Bewerber wird in der Vor»
merkungsliste der Reichsleitung der
NSDAP. — Hauptamt für Kom»
munalpolitit — geführt. V 13

Z a h n a r z t ,
Dr., appr. u. promoo. 1938, registr.,
gegenwärtig in umfangreicher Praxis
als Assistent tätig, sucht Dauerstellung
bei Staat oder Gemeinde. Gehalts»
angäbe erbeten. ? I

Suche für 1. Jul i od. später Stell, als

Gemeindelelretiir,
führe seit 15 Jahren in vier Land»
gemeinden mit zusammen 1700 Ein»
wohnern unter den ehrenamtlichen
Bürgermeistern alle vorkommenden
Verwaltungs» und Kassengeschäfte
vollkommen selbständig, bin in unge»
kündigter Stellung. 45 Jahre alt,
verh, Pg., SA., Ortsgr.»Kllssenleiter.
Gute Zeugnisse und Referenzen.

Karl Blümel, Langhelwigsdorf
über Iauer (Schlesien).

WL-Kommunalb.
(Ex. mit Auszeichn), St.-Insp..
2. Prüf, „gut", 30 I , , verh.. Abit.,
11 jähr. Erfahr, auf allen Geb. der
Gemeindeveriu., gründl. Rechts»
kenntn. sucht leit. Stell. 0 95
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